
Bad Wiessee im Blick

Liebe Gäste,
liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

in den vergangenen Wochen und Monaten gab es aufgrund forstwirtschaftli-
cher Maßnahmen einige Sperrungen von Wald- und Wiesenwegen im
Gemeindegebiet von Bad Wiessee. Auch wenn diese Sperrungen leider so
manchem Wanderer oder Mountainbiker einen Strich durch seine gewünsch-
te und vielleicht auch lang geplante Tourmachen, bitte ich umVerständnis und
vor allem unbedingte Beachtung der Sperrungen und der Anweisungen durch
die Forstmitarbeiter. Denn forstwirtschaftliche Arbeiten sind nicht nur notwen-
dig und sinnvoll, sie sind vor allem auch gefährlich und bedürfen daher größ-
ter Vorsichtsmaßnahmen.
Die Bayerischen Staatsforsten hat in unserer Gemeinde umfangreiche Waldbestände, aufgeteilt in verschiedene
Abschnitte und Gebiete, die es zu bewirtschaften und zu pflegen gilt. Um dies bewerkstelligen zu können, braucht
es fundierte Kenntnisse, viel Erfahrung und vor allem große Arbeitsbereitschaft. Waldarbeiter, die diese Aufgaben
übernehmen, setzen sich einem hohenUnfallrisiko aus. Glücklicherweise sind die Arbeitsbedingungen im Vergleich
zu früheren Zeiten sehr viel sicherer geworden. Dennoch und trotz technischer Verbesserungen ist das Fällen und
Abtransportieren von Bäumen immer noch hochgefährlich. Wenn heute Forststraßen gebaut werden, sollte dies
nicht als unnötiger Eingriff in die Natur beklagt sondern vielmehr als unabdingbareMaßnahme für die Sicherheit der
Waldarbeiter verstanden werden. Denn ohne Forstwege kann schweres Gerät, wie es nun einmal benötigt wird,
nicht zum Einsatzort gelangen.
Wirtschaftliche Belange spielen auch in der Forstwirtschaft eine wichtige Rolle. Nutzwälder lässt manwachsen, um
nach ausreichender Zeit und entsprechendemWachstum die Bäume zu schlagen, das Holz zu ernten und danach
wieder aufzuforsten. Diesem Kreislauf folgend wird in der Forstwirtschaft nach genauen Terminen gearbeitet, die
auf die Weiterverarbeitung des Holzes und die Industrie abgestimmt sind. Langfristige Planung und die Einhaltung
von sogenannten Hiebszeiten sind also ein wichtiger Bestandteil forstwirtschaftlichen Arbeitens. Rücksicht auf
Urlaubszeiten oder Schönwetterperioden kann daher nicht genommen werden. Für dieses Jahr sind die forstwirt-
schaftlichen Arbeiten auf BadWiesseer Gemeindegebiet abgeschlossen. Ich hoffe allerdings, dass auch in Zukunft
ein gutes Miteinander möglich sein wird und weitere Fäll- und Transportmaßnahmen sowie Sperrungen mit Ver-
ständnis und Geduld angenommen werden.

Es grüßt Sie recht herzlich
Ihr Bürgermeister

Peter Höß

VORWORT

Do., 9. Oktober 2014 ö/nö Gemeinderatssitzung um 18.00 Uhr im Sitzungssaal.
Do., 16. Oktober 2014 ö/nö Gemeinderatssitzung um 18.00 Uhr im Sitzungssaal.

Bekanntgabe Sitzungen im Rathaus Bad Wiessee – u. Vorbehalt:
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Verwaltung
1. Bürgermeister Peter Höß 08022-8602-20 Fax: -50
2. Bürgermeister Robert Huber s.o. nur bei Abwesenheit des 1. Bürgermeisters
Bürgermeister Vorzimmer Claudia Czerny 8602-20, Fax: -50 c.czerny@bad-wiessee.de

Sissi Mereis 8602-49, Fax: -50 s.mereis@bad-wiessee.de

Geschäftsleitung Michael Herrmann 8602-22, Fax: -50 m.herrmann@bad-wiessee.de

Personalverwaltung Christiane Stoib 8602-38, Fax: -50 c.stoib@bad-wiessee.de

Standesbeamtin
Friedhofsverwaltung Claudia Czerny 8602-20, Fax: -50 c.czerny@bad-wiessee.de

Kämmerei Franz Ströbel 8602-31, Fax: -48 f.stroebel@bad-wiessee.de
Martina Nachmann 8602-32, Fax: -48 m.nachmann@bad-wiessee.de
Michaela Wächter 8602-34, Fax: -48 m.waechter@bad-wiessee.de
Heidi Werner 8602-39, Fax: -48 h.werner@bad-wiessee.de

Kasse Renate Welz 8602-36, Fax: -48 r.welz@bad-wiessee.de
Silvia Herrmann 8602-37, Fax: -48 s.herrmann@bad-wiessee.de

Steuerstelle Martha Leobner 8602-45, Fax: -48 m.leobner@bad-wiessee.de
Sylvia Trettenhann 8602-35, Fax: -48 s.trettenhann@bad-wiessee.de

Leitung Bauverwaltung Helmut Köckeis 8602-43, Fax: -55 h.koeckeis@bad-wiessee.de
Bauverwaltung Hedi Heider 8602-44, Fax: -55 h.heider@bad-wiessee.de
Bauamt Thomas Holzapfel 8602-25, Fax: -55 t.holzapfel@bad-wiessee.de

Maxi Macco 8602-66, Fax: -55 m.macco@bad-wiessee.de

Einwohnermelde-/Gewerbeamt Karen Lange 8602-23, Fax: -48 k.lange@bad-wiessee.de
Edo Memic 8602-46, Fax: -48 e.memic@bad-wiessee.de

Sozialamt Karen Lange 8602-23, Fax: -48 k.lange@ibad-wiessee.de

Wohnungs-/Liegenschaftsamt Thomas Lange 8602-56, Fax: -48 thomas.lange@bad-wiessee.de
Petra Bollen 8602-30, Fax: -48 p.bollen@bad-wiessee.de

EDV Otto Färber 8602-33, Fax: -48 o.faerber@bad-wiessee.de

Ordnungsamt Klaus Schuschke 8602-28, Fax: -48 k.schuschke@bad-wiessee.de

Verkehrsüberwachung Klaus Schuschke 8602-28, Fax: -48 k.schuschke@bad-wiessee.de
Ute Widmann 8602-28, Fax: -48

Bauhof Thomas Landes 8602-47 oder 81123, Fax: 81245

Wasserwerk Markus Reckermann 83150

Öffnungszeiten Tourist-Information:
Werktags von 8-18 Uhr, Samstag, Sonn- und Feiertag 9-14 Uhr - ab 1.7. am Lindenplatz 6
Zentrale: 8603-0, Fax: -30 info@bad-wiessee.de

Jod-Schwefelbad Öffnungszeiten
Rezeption: Montag bis Freitag: 08:00 - 13:00 Uhr sowie Dienstag und Donnerstag: 16:00 - 19:00 Uhr
Badezeiten: Montag - Mittwoch - Freitag: 08:00 - 13:00 Uhr * sowie Dienstag und Donnerstag: 16:00 - 19:00 Uhr *
* letztes Wannen-/Sprühbad: 1 Std. vor Schließung letzte(s) Augenbad & Inhalation: 0,5 Std. vor Schließung

Öffnungszeiten Rathaus:
Montag – Freitag 8.00 - 12.00 Uhr
Montag - Donnerstag: 14.00 - 16.00 Uhr
Jeden 1. Dienstag im Monat Bürgersprechstunde
von 16.00 – 19.00 Uhr (im Zeitrahmen von 25 Min.)
(wir bitten um telefonische Terminvereinbarung unter
08022 / 8602-20)

Öffnungszeiten Recyclinghof Tel. 08022-986362
Montag: 7.00 - 12.30 Uhr
Mittwoch: 12.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag: 7.00 - 12.30 Uhr
Freitag: 12.00 - 18.00 Uhr
Samstag: 8.00 - 13.00 Uhr
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Sie ist da – die neue basische Jod-Schwefel-
Flüssigseife! Nach längerer Entwicklungsarbeit
und mit viel Vorfreude erwartet, gibt es nun die
begehrte Seife aus dem Wiesseer Heilwasser
auch in flüssiger Form.

Nach wie vor gibt es viele Freunde des klassi-
schen Seifenstücks: Denn sie hat zweifellos ihre
Vorteile – ob groß (100 g), in Herzform (45 g) oder
klein (20 g): sie ist handlich, gut zu verschicken
und auch als Gästeseife in Hotels sehr beliebt.
Doch jeder „Seifennnutzer“ kennt auch die von
der „Stichel-Hex“ in der Tegernseer Zeitung vom
28.05.2013 beschriebene Tatsache: „So a nasse
Soafn hinterlosst amWaschbecken hoit a ziemli-
che Wutzerei. De Burgamoasta-Gattin (Anm.:
vonBadWiessee) hod scho gfrogt, ob’s de Soafn
ned aa flüssig gibt.“ Jetzt gibt es sie …

Gefragt ist die „Original Wiesseer Jod-Schwefel-
seife“ vor allem wegen ihrer wertvollen Inhalts-
stoffe: Neben natürlichen, sehr gut verträglichen
Seifenbestandteilen wird sie mit einem speziell
gefertigten Auszug aus den mineralstoffreichen
Jod-Schwefelquellen „Wilhelmina“ und „Adria-
nus“ gefertigt.

Sie eignet sich sowohl zur täglichen Pflege nor-
maler Haut als auch bei Akne, entzündlicher
Haut, Neurodermitis und Schuppenflechte. So
erreichen uns auch immer wieder begeisterte

Bestellungen: „Liebe Leute, bei einem Besuch in
Bad Wiessee habe ich die heilsame Wirkung der
Jodschwefelseife kennen gelernt. Leider ist der
Vorrat jetzt aufgebraucht und so bitte ich Sie, mir
10 Stck. (je 100 g) Seife zuzusenden.“ (I. B., Eus-
kirchen)

Wer sich von der wohltuenden Wirkung der Jod-
Schwefelseife – ob fest oder flüssig – überzeugen
will, erhält sie bei uns im Haus, in örtlichen Apo-
theken, manchen Geschäften und kann sie
natürlich auch bestellen.

Es gibt noch einige Produkte, die sich aus dem
mineralstoffreichen Wiesseer Heilwasser zur
Hautreinigung und -pflege herstellen lassen. Am
nächsten Produkt arbeiten wir schon …

Führungen im Jod-Schwefelbad
Lernen Sie Deutschlands stärkste Jod-Schwefel-
quellen und ihre vielfältigen Anwendungsmöglich-
keiten kennen: Führungen von April – Oktober
2014, jeden Montag, 14:00 Uhr, Dauer: ca. 1 Stun-
de, Anmeldung nicht erforderlich.

Gesundheitszentrum Jod-Schwefelbad, Tel. +49
8022 8608-0, www.jodschwefelbad.de, face-
book.jodschwefelbad.de
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80. Geburtstag Maria Stiglmeier

Am 12.09.2014 gratulierte 2. Bürgermeister
Robert Huber und VdK Vorstand Marinus
Glonner Frau Stiglmeier herzlich zum 80.
Geburtstag.

Wochenmarkt in Bad Wiessee
Die Gemeinde Bad Wiessee möchte demnächst
einen regelmäßig stattfindenden Wochenmarkt im
Ortszentrum ins Leben rufen. Immer Mittwoch
nachmittags sollen Kunden am Dourdan-Platz
(rechts vom Sparkassen-Gebäude) die Möglichkeit

haben, frische Produkte und Lebensmittel unter-
schiedlichster Art einzukaufen. Marktleute, die sich
für einen Platz auf dem Wochenmarkt interessieren,
melden sich bitte unter 080 22/860 249 bei Frau
Sissi Mereis in der Gemeindeverwaltung.

Häckselaktion
Die diesjährige Herbst-Häckselaktion findet am 08.
/ 09. Oktober statt.
Die Häckselaktion soll das Kompostieren von sper-
rigem Astwerk sowie Strauch- und Staudenschnitt
im Hausgarten erleichtern.
Die Verwendung des Häckselguts im eigenen Gar-
ten ist Voraussetzung für die Teilnahme an der
Häckselaktion. Eine anderweitige Entsorgung ist
nicht zulässig!
Durch den Häcksler wird Ihr Grüngut zerkleinert
und bietet so Mikroorganismen mehr Angriffsflä-
che.
Das Häckselmaterial als Beimischung im Kompost-
haufen fördert die Durchlüftung und hilft Fäulnis
und üblen Geruch durch zu viel Nässe zu vermei-
den. Selbst Rasenschnitt und besonders feuchte
Grünabfälle sind auf diese Art einwandfrei zu kom-
postieren.
Bitte beachten Sie, dass Sie sich spätestens eine
Woche vor Beginn der Häckselaktion bei der

Gemeindeverwaltung bei Frau Leobner oder Frau
Trettenhann unter der Telefon-Nr. 08022 / 86 02-45
oder 86 02-35 anmelden.
Gehäckselt wird ausschließlich Grüngut wie Zwei-
ge, Äste, Strauch- und Heckenschnitt bis zu einem
Durchmesser von 8 cm. Sperrige Äste sollen in der
Länge belassen und in der Breite geteilt werden.
Es werden keine Pfähle, Bretter und Latten gehäck-
selt!
Die ersten 15 Minuten je Anwesen sind kostenlos,
jede weitere Viertelstunde kostet 12,50 € und ist
nur gegen Barzahlung möglich.
Aus Haftungsgründen können Privatgrundstücke
nicht befahren werden. Bitte legen Sie ihr Grüngut
geordnet und gut sichtbar bis 7.00 Uhr des 1.
Tages an der Straße bereit.
Von Feuerbrand befallene Pflanzenteile werden
nicht gehäckselt!

LM
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Frage des Monats:
Werden im Winter alle Sitzbänke
ins Winterlager abtransportiert?

Im gesamten Gemeindegebiet von Bad Wiessee
gibt es zahlreiche Sitzbänke, die zum Rasten oder
Verweilen einladen. In den Wintermonaten müssen
diese allerdings zum größten Teil von ihren Stand-
orten abtransportiert werden, um Platz fürs
Schneeräumen zu schaffen. Außerdem müssen vie-
le Bänke repariert, neu gestrichen oder ausgebes-

sert werden. Dennoch bleiben etwa ein Drittel der
Bänke stehen, um den Spaziergängern auch in den
Wintermonaten Sitzgelegenheiten bieten zu kön-
nen. Diese werden an stark frequentierten Plätzen
zu finden sein. Im Frühjahr werden dann wieder alle
Bänke an ihre gewohnten Standorte gerbracht.

Mehr Sicherheit durch Geschwindigkeitsbegrenzung

Um die Sicherheit im Straßenverkehr zu verbes-
sern, hat die Gemeinde Bad Wiessee in diesem
Jahr das Tempolimit von 30 Stundenkilometer auf
weitere Straßen ausgeweitet. Somit gilt diese
Geschwindigkeitsbegrenzung nunmehr in 40 Pro-
zent der Wiesseer Straßen. Um die Einhaltung des
Tempolimits zu überwachen, wurden zudem seit
einigen Monaten Blitzaktionen durchgeführt. Die
ersten Ergebnisse dieser Verkehrsüberwachung
zeigen sich als durchaus positiv. Gerade einmal

1,55 Prozent der an den Messpunkten überwach-
ten Fahrzeuge, setzten sich über die Geschwindig-
keitsbegrenzung hinweg und dies auch nur in
geringem Maße. Im Vergleich mit Erhebungen, die
in diesem Bereich zuvor gemacht wurden, ist die
Zahl der Verstöße deutlich zurückgegangen. Die
Verkehrsüberwachung hat somit eine positive Wir-
kung gezeigt und den Verkehr etwas sicherer
gemacht.
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Es gibt immer noch viele Bad
Wiesseer Bürger, die ihn kannten
und als einen besonderen
Menschen in Erinnerung behalten
haben – den Kinshofer Toni vom
Pfirnhof, der durch seine enormen
bergsteigerischen Taten zu einem
Idol seiner Zeit wurde und dessen
Leistungen bis heute nicht nur von
Alpinisten bewundert werden.

Geboren wurde der Kinshofer Toni
als einziger Sohn und somit
Hofnachfolger des Pfirnhofs 1934
in Bad Wiessee. Und es muss ihn schon recht früh,
als sehr jungen Burschen auf die Gipfel der
Tegernseer Berge und des Karwendels gezogen
haben. Denn solch große Leidenschaft, wie er sie
für das Klettern empfand, hatte sicherlich schon im
jungen Alter ihren Ursprung.
Es war in den Jahren nach dem zweiten Weltkrieg,
als die jungen Bergsteiger in Europa  nach immer
neuen Herausforderungen suchten, um ihr Können
unter Beweis zu stellen und neue Höchstmarken zu
setzen. Winterbegehungen schwieriger Berge und
Wände waren eine Spielart dieser Suche nach neu-
en, bisher nie gemachten Touren. Und so setzte
auch Toni Kinshofer aus Bad Wiessee sich ein
hohes Ziel, als er sich im März 1961 gemeinsam mit
seinen Kameraden Toni Hiebeler, Anderl Mannhardt
und Walter Almberger auf den Weg machte, um die
Eiger Nordwand erstmals im Winter zu durchstei-
gen. Viele Todesopfer hatte diese berüchtigte
Steilwand bereits gefordert, ehe 1938 die
Erstbesteigung gelungen war. Nun sollte der
Schwierigkeitsgrad durch winterliche Umstände
noch höher gesetzt werden.
Tagelang fieberten die Öffentlichkeit und vor allem
die Bewohner des Tegernseer Tales mit, als sich die

Viererseilschaft auf den Weg
machte, um die vereiste und tief-
verschneite Eiger Nordwand zu
bezwingen. Schließlich stammte
neben Toni Kinshofer auch der
Egerner Anderl Mannhardt von
hier. Sechs anstrengende Tage
und Nächte waren es, die die vier
Bergsteiger auf ihrer Tour ver-
brachten, ehe sie am 12. März
den Gipfel glücklich erreichten.
Dies kühne Unterfangen mit tief-
verschneiten Felsen, schwierigen
Quergängen, kurzen Tagen und

langen Biwaknächten sorgte für weltweites Furore
und den überlieferten Satz von Walter Almberger:
„Buam, des is ganz schön gesalz’n.
Bei ihrer Rückkehr wurden die vier Helden der Eiger
Nordwand bejubelt. Und nicht nur am Haupt-
bahnhof und im Rathaus von München bereitete
man einen begeisterten Empfang, auch in Bad
Wiessee wurde die grandiose Leistung von Toni
Kinshofer feierlich begangen. Der Sportreferent und
spätere Bürgermeister Paul Krones beglück-
wünschte, wie in der Zeitung zu lesen war, den jun-
gen Bergsteiger im Namen aller Wiesseer Sportler
und überreichte ihm als Geschenk unter anderem
ein 40 Meter langes Nylon-Seil.
Aufgrund ihres Erfolges an der Eiger Nordwand
wurden Toni Kinshofer und Anderl Mannhardt in die
erste Diamir-Expedition unter der Leitung von Karl
Herrligkoffer aufgenommen. Diamir ist ein anderer
Name für den Nanga Parbat, den neunthöchsten
Berg der Welt, der unter Alpinisten als der
anspruchsvollste Achttausender gilt und in der
Geschichte als „Schicksalsberg der Deutschen“
bezeichnet wurde.
Diese erste Diamir-Expedition endete allerdings in
einer Höhe von 7.150 Metern, da man aufgrund des

e

ZUM GEDENKEN Z

Zum 50. Todestag des Wiesseer Bergsteigers 
Toni Kinshofer

�
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einsetzenden Monsuns abbrechen musste. Doch
bereits ein Jahr später startete eine weitere, somit
zweite deutsche Diamir-Expedition, wiederum
unter der Leitung von Karl Herrligkoffer. Und so
machten sich Michl Anderl, Toni Kinshofer, Siegi
Löw, Anderl Mannhardt, Hubi Schmiedbauer und
Mani Sturm am 29. April 1962 über München,
Genua, Rawalpindi und Gilgit auf den Weg zum
„Nackten Berg“, dem Nanga Parbat. Neun Jahre
nach der Erstbesteigung durch den Österreicher
Hermann Buhl, dem großen Vorbild Toni
Kinshofers, nahmen sich die leistungsfähigsten
Bergsteiger ihrer Zeit vor, diesen schwierigsten aller
Gipfel erneut zu bezwingen.
Am 28. Mai wurde das Hauptlager aufgeschlagen.
Schlechtes Wetter und Schneefall machten das
Einrichten weiterer Lager zu einem mühsamen
Unterfangen. 
Wie es in einem Bericht der Herrligkoffer-Stiftung
heißt, zeigte sich Toni Kinshofer wie immer als
Ausnahmekönner. „Mit Abstand erweist er sich als
der Stärkste der Mannschaft. Toni ist nicht nur kon-
ditionsstark, sondern stets erfüllt von einer ruhigen
Gelassenheit. Für Schnee hat er ein Gespür wie
wenige andere. (…) Ohne, dass man sich darüber
abgestimmt hat, ist Kinshofer die Führungsfigur. Er
drängt sich nie vor, ist aber doch immer an der
Spitze.“
Am 20. Juni war es dann so weit. Auf einer Höhe
von 7.400 Metern warteten Kinshofer, Mannhardt,
Anderl, Löw und Sturm darauf, die letzte Etappe
anzugehen, um den Gipfel zu erreichen. Michl
Anderl musste allerdings abbrechen. Auch Mani
Sturm verzichtete aufgrund starker Schmerzen auf
ein Weitergehen. Die drei anderen erreichten am 22.
Juni nach größten Strapazen den Gipfel des Nanga
Parbat. Oder, wie Toni Kinshofer es dort oben kom-
mentierte: „Den Zapf�n hamma jetzt a.“
Den Abstieg mussten sie auf den nächsten Tag ver-

schieben und so biwakierten sie kurz unterhalb des
Gipfels – völlig am Ende ihrer Kräfte. Am nächsten
Tag ging es weiter. Vor allem Siegi Löw setzten
Erschöpfung und Höhenluft stark zu. So versuchte
er über eine Rinne hinab zu rutschen, unterschätz-
te dabei die Gefahr und verletzte sich schwer.
Anderl Mannhardt stieg weiter ab, um Hilfe zu
holen, Toni Kinshofer blieb bei seinem schwer ver-
letzten Kameraden. Doch Siegi Löw starb. Erst
dann begab auch Toni Kinshofer sich an den
Abstieg und erreichte schließlich völlig erschöpft
und schwer halluzinierend das rettende Lager.
Mit schweren Erfrierungen kehrten Toni Kinshofer
und Anderl Mannhardt in ihre Heimat zurück. Auch
wenn der Gipfel erklommen worden war, über-
schattete die Trauer über den Tod Siegi Löws den
Triumph.
Toni Kinshofer setzte seine alpinistische Karriere
fort. Im Frühjahr 1964 legte er seine letzte
Bergführerprüfung ab. Im Herbst desselben Jahres
fuhr Toni Kinshofer mit einem Bergkameraden in
den Klettergarten Battert bei Baden-Baden. An der
dortigen Falkenwand stürzte er ab und zog sich so
schwere Verletzungen zu, dass er diesen wenig
später erlag. Mit nur 30 Jahren endete das Leben
dieses so hoffnungsvollen Bergsteigers. Die Familie
Kinshofer verlor den geliebten Sohn und Bruder
und Bad Wiessee betrauerte einen seiner bekann-
testen Bürger, von dem Zeitgenossen zu berichten
wussten, dass er nicht nur ein besonders guter
Bergsteiger war sondern auch ein guter Mensch.
Unter größter Anteilnahme fand er auf dem
Bergfriedhof seine letzte Ruhe und auch auf dem
Kampen wurde für ihn ein Gedenkkreuz errichtet –
ganz weit oben, dort, wo er am liebsten war. IM

ZUM GEDENKEN

Z
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FÜR ELTERN UND KINDER
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Start in das neues Kindergartenjahr 2014/15

Am 9. September starteten wir mit 34 neuen Kin-
dern, wobei die Kinder aus der Regenbogengruppe
(Krippengruppe)einen behutsamen Übergang in
den Kindergarten - Altag hatten; sie kennen schon
die anderen Kinder, sind vertraut mit den Räumlich-
keiten und auch die Erzieherinnen sind bekannte
und vertraute Personen. Auch unsere "Kleinen" in
der Krippengruppe starten ganz gelassen in ihren
neuen Lebensabschnitt.

Und wie bereits im Vorjahr werden wir unser Jah-
resthema "Kunst und Kultur" auch in diesem Jahr
fortführen, da wir noch einige Ideen haben.
Wir wünschen allen neuen Kindergarten - und Krip-
penkindern einen guten Start und eine schöne Zeit
in den Räumen des kath. Kindergarten Maria Him-
melfahrt in Bad Wiessee.

Uschi Fischbacher
für das Kiga - Team

Vom 2. bis 4. Oktober finden in Miesbach die
Jugendkulturtage unter dem Motto "De Dog - Kul-
tur deiner Zeit - was dich bewegt" auf dem Habe-
rerplatz, Waitzinger Keller und der neuen Ober-
landhalle statt.
Der KJR Miesbach hat für die Jugendkulturtage ein
abwechslungsreiches Programm geschnürt, das
Angebot reicht von Bigbands über Clownerie bis
hin zu Bands wie TETRA POD aus Tegernsee,
Bust-A-Move und Kellersteff. Es ist also für jeden
Geschmack etwas dabei, auch kulinarisch!

Das Team vom Planet X ist vor Ort und empfiehlt :
HINGEHEN!!!

Bei Aktionen bitte immer das Programm auf der
Homepage beachten wegen möglicher Termin-
und Öffnungszeitenverschiebungen:
www.planetx-tegernsee.de

Öffnungszeiten:
Dienstag: geschlossen
Mittwoch: 16:00 – 20:30 Uhr, offener Treff
Donnerstag: 16:00 – 20:30 Uhr, offener Treff
Freitag: 16:00 – 20:30 Uhr, offener Treff
Samstag: 15:00 – 18:30 Uhr, offener Treff
Sonntag und Montag geschlossen.
Pl@netX - das Jugend- und
Kulturzentrum im Tegernseer Tal
Max-Josef-Straße 13, 83684 Tegernsee
Tel.: 08022/663863, Fax.: 08022/663864
www.planetx-tegernsee.de
info@planetx-tegernsee.de

Planet X @ Jugendkulturtage Miesbach
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Sommerhit !
1/2 frisches BayrischesGrillhendel € 5,90

Ente und Bayrisches La
ndschwein

treffen Steinpilze un
d Pfifferlinge

und der Kürbis sc
haut auch vorbei

augesuchte S
chmankerl

in unserer Sond
erkarte !

100 Meter vom

Medical Park St. Hubertus

Biergarten und
Sonnenterrasse geöffnet!

Einer der schönste
n

Biergarten im
Tegernseer Tal

Rechtsanwältin  ·  Mediatorin 
Gütestelle nach dem Bay. Schlichtungsgesetz

Merckweg 4 · 83707 Bad Wiessee
tel: +49 (0) 80 22/67 30 57 · fax: +49 (0) 80 22/8 59 67 66

info@claudia-neuberger.de · www.claudia-neuberger.de

Alte Holzgasse 4 - 83666 Waakirchen
Tel. 0 80 21-208 43-41 - Fax 0 80 21-208 43-42

Mobil 0171-891 96 30 - christiantroisch@gmx.de

Holz- und

Bautenschutz

Trockeneis-

strahltechnik
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Essen ... Trinken ...   Genießen ...

Die große Weinauswahl.
Die Viertel-Liter-Schoppen und seine ideenreiche Küche

haben den Weinbauer beliebt und berühmt gemacht!

Der Weinkeller überzeugt mit überwiegend
deutschen Qualitätsweinen ausgesuchter Weinerzeuger.

Unsere Köche legen großen Wert auf regionale, heimische 
Produkte und die frische Zubereitung der Speisen.

Weinbauer ∧ Hirschbergstr. 22 ∧ 83707 Bad Wiessee ∧ Telefon 0 80 22 / 66 49 - 0 ∧ www.hotel-bellevue-badwiessee.de

Mai – Oktober:

jeden Donnerstag

Ofenfrische Hax´n!

Juni – Oktober:jeden Dienstag

Biergarten

direkt am See!

„Gasthof und Café im

Herzen von Bad Wiessee”

Königslinde am SeeönigslinKKönigslinde am Seende am See
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Der Heilige Nikolaus sendet gerne einen sei-
ner Vertreter zu Kindern, die das wünschen.
(Die Kinder sollten zwischen zwei und höch-
stens acht Jahren alt sein.)
Der Hl. Nikolaus wird begleitet von einem
Ministranten, der ihm assistiert.

Termin nach Vereinbarung bis spätestens
28.11.14 im Pfarrbüro Bad Wiessee, Mo, Di,
Do und Fr von 9 h bis 12 h
Tel.: 08022-96836-0.
Erbetene Spenden sind für die Kindertages-
einrichtungen in Gmund und Bad Wiessee
gedacht.

Nikolausdienst
des Pfarrverbandes Gmund – Bad Wiessee

Auf dem Hausberg von Bad Wiessee steht
ein Kreuz. Wem ist es gewidmet?

Bitte schreibt die Lösung auf eine Karte und werft die Karte
unter dem Stichwort „Kinderrätsel Oktober“ mit Eurem Namen,
Adresse und Alter versehen in den Briefkasten vom Rathaus.
„Drei“ Einsendungen mit der richtigen Antwort werden per Los
gezogen und im nächsten „Bad Wiessee
im Blick“ bekannt gegeben.

Einsenderschluss:

10. Oktober 2014

Lösung September-Rätsel:

Die Schule Bad Wiessee gibt es seit 1935

Gewinner September:
Emily Schmid, Bad Wiessee
Katharina Dietrich, Bad Wiessee
Nico Bautz, Gelting

Kinderräts
el:

Sanktjohanserstr. 85 · 83707 Bad Wiessee
Telefon 0 80 22 - 8 35 13 · Telefax 8 38 50
www.grauvoglgmbh.de

Ab sofort
große Auswahl

Gallzeiner-

Schlitten!Mit und
ohne Bremse.



Freunde und Liebhaber der
Volksmusik freuen sich seit
Erscheinen des Programms
auf den Traditionellen Volks-
musikabend im Bad Wiesseer
Hotel Gasthof Zur Post.
Dieser findet in diesem Jahr
am Samstag, 18. Oktober ab
20 Uhr statt.

Die Veranstalter konnten erst-
mals den bekannten Stefan
Semoff als Moderator für den
Abend gewinnen. Als Kenner der Volksmusikszene
führt er durch das Programm und wird zahlreiche
Gruppen aus den Nachbarlandkreisen vorstellen.
Der BR-Moderator blickt auf eine lange und erfolg-
reiche Karriere als Stimme im Hörfunk zurück und
begeistert seine Zuhörer durch sein Fachwissen
und unterhaltsame Sendungen.

In Bad Wiessee erklingen volkstümliche Lieder und
traditionelle Musik, dargeboten von der Rotofen-
musi, der Familienmusik Biegel, den Perlseer
Dirndl, den Tölzer Sänger und dem Flügelhornduo
Oberleitner.
Doch nach zwei Stunden Programm ist im Wiesse-
er Gasthof noch lange nicht Schluss. Anschließend
laden die Veranstalter die Gäste zum Verweilen ein,

denn dann beginnt der musikalische Ausklang mit
der Rotofenmusi. So wie in alten Zeiten sitzt man
gemütlich beisammen und genießt die Klänge der
Musikinstrumente.
Die Karten gibt es ab sofort im Hotel Gasthof Zur
Post, in allen Tourist-Informationen, im Webshop
unter www.tegernsee.com.

Fragen zum Programm:
Andreas Kimpfbeck,
Tourist-Information Kreuth,
Tel. 08029/ 997908-2,
a.kimpfbeck@tegernsee.com

Stefan Semoff moderiert traditionellen
Volksmusikabend in Bad Wiessee

Berg-Sportwelt Fromm, vielen bekannt durch zehn
Jahre in Kreuth und einem Jahr in Bad Wiessee, hat
im September neue Geschäftsräume in der Ringberg-
straße 1 (Ecke Sanktjohanserstraße) bezogen. Mar-
gret und Rudi Fromm, selber leidenschaftliche Berg-
geher, bieten Kleidung, Schuhe, Ausrüstung und vie-

les mehr für Wander-, Lauf-, Langlauf- und Bergsport,
geben vielseitige Tipps und haben nur das in ihrem
Sortiment, wovon sie überzeugt sind und was sie sel-
ber empfehlen können.
Die Öffnungszeiten sind: Montag bis Freitag von 9:00
bis 18:00 Uhr sowie Samstag von 9:00 bis 15:00 Uhr.

10/14
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Neueröffnung:
Berg-Sportwelt Fromm hat eine neue Adresse
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Herausragende Filme, interessante Gäste und
eine ganz besondere Atmosphäre

Hochklassige Bergfilme und eine ganz besondere
Atmosphäre verspricht der Direktor des Bergfilm-
Festivals, Michael Pause (Bayerischer Rundfunk),
den Gästen bei „ihrem“ großen Festival im Oktober
in Tegernsee.

Einst waren es die dramatischen Filme, die das
Genre Bergfilm prägten: Die Urgewalt der Natur in
den Bergen und mitten drinnen der heroische
Mensch. „Das hat sich geändert, die Hauptrolle
spielen die Berglandschaft an sich und die univer-
selle Begegnung zwischen Berg und Mensch“,
schildert Pause. „Man kann sich vorstellen, wie

unglaublich groß das Themenspektrum durch diese
Herangehensweise wird.“

Von dieser faszinierenden Vielfalt kann man sich
schon beim Blättern im soeben erschienenen Pro-
grammheft des 12. Bergfilm-Festivals in Tegernsee
begeistern lassen. Insgesamt werden in den sechs
Sälen in Tegernsee quasi „auf engstem Raum“ 85
neue Filme präsentiert. „Da alles in diesem char-
manten Ort so nahe beisammen ist und nahezu
jeder in irgendeiner Form mit dem Festival zu tun
hat, ist die Atmosphäre hier auch so besonders“,
meint Pause. Während sich im Medius-Center der
Schwerpunkt „Action“ etabliert hat, darf man im
Schalthaus auch mit ausgefallenen, manchmal
auch „sperrigen“ Filmen rechnen. Im Ludwig-Tho-

12. Internationales Bergfilm-Festival Tegernsee
22. - 26. Oktober 2014

Auf Männer- und Damen

Polo-Shirts-Einzelstücke
Abgabe nur, solange der Vorrat reicht!

Nicht alle Modelle, Größen und Farben! -30%
Seelaub Hof

www.seelaub.de                        seit 1991
Das Kultlabel vom Tegernsee

o-Shirts-
f Männerf Männer

30%
-Einzelstücke

i ht! 30%
r- und Damenr

Größen und
cht alle Modelle,

orraVsolange der,Abgabe nur -30%arben!d F

t reicht!a



10/14

FÜR GÄSTE U. BÜRGER

16 Bad Wiessee im Blick

ma-Saal ist eher die „Bergkultur“ zu Hause und in
der Sporthalle, dem größten Tegernseer „Bergfilm-
kino“, werden große Namen genannt: So zum Bei-
spiel, wenn der Ausnahmekletterer David Lama
nach der Vorführung des Films „Cerro Torre - Nicht
den Hauch einer Chance“ sich den Fragen der
Zuschauer stellt oder Heinz Zak mit seiner grandio-
sen Hommage an das Karwendelgebirge zu Gast
ist.

Täglich auf einen anderen attraktiven Programm-
schwerpunkt kann man sich im festlichen Barock-
saal freuen: Sei es im Rahmen der offiziellen Eröff-
nung am Mittwoch oder am Donnerstag, wenn der
Fokus ganz auf das Thema „Mount Everest“ gerich-
tet ist. Zu sehen ist dann eine aufwändig produzier-
te Dokumentation über die Erstersteigung durch
Edmund Hillary und Tenzing Norgay („Beyond the
Edge“) mit viel Originalmaterial, aber auch mit
nachgestellten Szenen. Abends steht das aktuelle-
re Geschehen am höchsten Berg der Erde im Mit-
telpunkt: Die Auseinandersetzung zwischen den
Spitzenbergsteigern Simone Moro und Ueli Steck
sowie einigen Sherpas, als 2013 Fäuste und Steine
flogen („High Tension“) und das erschreckende
Geschehen mit Smartphones und Minikameras
festgehalten wurde.

Spannend wie die Filme ist auch die Frage, welche
Produktionen schließlich bei der feierlichen
Schlussfeier am Samstagabend im Barocksaal
ausgezeichnet werden. Und wie immer wird sich
die hochkarätig besetzte, internationale Jury wie-
der intensiv mit den Filmen auseinandersetzen, um
wirklich die Besten zu prämieren. „Das wird in die-
sem Jahr nicht ganz einfach werden“, prophezeit
Michael Pause. „Wir hatten selten so viele hervor-
ragende Filme im Wettbewerb, das Programm ist
von außergewöhnlicher Qualität.“ Also am besten
gleich im Programmheft stöbern und sich sofort
Karten für die ganz persönlichen Lieblingsstreifen
sichern!

Info: Tourist-Information Tegernsee,
Hauptstraße 2, 83684 Tegernsee,
Tel. +49(0)8022/92738-62, www.bergfilm-festival-
tegernsee.de, www.tegernsee.de.
Kartenvorverkauf und Programm im Internet:
www.bergfilm-festival-tegernsee.de oder
www.muenchenticket.de.
Im Programmheft und im Internet sind alle Filme
sowie das Rahmenprogramm detailliert beschrie-
ben.

Impressum
Herausgeber: Gemeinde Bad Wiessee,
1. Bürgermeister Peter Höß, Rathaus,
Sanktjohanserstr. 12, 83707 Bad Wiessee
E-Mail: redaktion@bad-wiessee.de Tel. 08022-8602-49
Anzeigenwerbung: Ida Schmid
Tel. 08022-65447, Fax 08022-65957
Druckvorstufe: Mediengestaltung W. Fallecker
Druck: Druckerei Stindl Inh. Johann Brandl
Wiesseer Str. 40, 83700 Kreuth-Weißach,
Tel. 08022-24815, mail@stindl-druck.de
Verteilung: kostenlos an alle Haushalte und
Gäste Auflage: 4.200 Stück

Redaktionsschluss
für die Ausgabe November: 10. 10. 2014
Textbeiträge bitte max. eine DIN A 4 Seite. Bilder und
Texte bitte per Mail an redaktion@bad-wiessee.de oder
an: Redaktion Bad Wiessee im Blick, Rathaus,
Sanktjohanserstr. 12, 83707 Bad Wiessee

Die Redaktion behält sich die Kürzung und
Überarbeitung von Beiträgen vor. Für unverlangte
Einsendungen aller Art wird keine Haftung übernom-
men. Namentlich gezeichnete Beiträge geben nicht
unbedingt die Meinung der Redaktion wieder.
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Der Countdown zur 18. Offenen Internationalen
Bayerischen Schachmeisterschaft (OIBM) läuft.
Nach dem Versand der Ausschreibung Ende April
musste die Anmeldung erstmals am 1. August bei
480 Teilnehmern geschlossen werden. Zudem teil-
te Peter Rie von der Tegernseer Tal Tourismus
GmbH mit, dass die Veranstalter seit Mitte August
auch keine Schachinteressierten mehr auf die War-
teliste des Turniers setzen können. „Es stehen
schon 70 Wartende auf der Liste und aus unserer
Erfahrung heraus, reisen nur etwas 2 Prozent der
registrierten Turnierteilnehmer nicht an“, so Ste-
phanie Pappert aus der Tourist-Information Bad
Wiessee.
Vom 25. Oktober bis 2. November 2014 kreuzen
sich zum 18. Mal die Wege von Schachprofis und
Amateuren in der Wandelhalle Bad Wiessee. Auch
in diesem Jahr ist das Teilnehmerfeld wieder hoch-
karätig besetzt. 46 Titelträger, davon 24 männliche
und 2 weibliche Schachgroßmeister, werden für
spannende Partien in der Wandelhalle sorgen.
Die starke, internationale Teilnehmer-Elite kämpft
nicht nur um einen Preisfond von 16.500 Euro son-
dern hat großes Interesse am Turnier teilzunehmen
- hier geht es meist um die zu erreichenden Punkte
und Wertungszahlen.
Ein ganz besonderes Highlight erwartet hingegen
die 30 Schachschüler aus dem Landkreis Mies-
bach. Sie erhalten am Sonntag, den 26. Oktober
die Gelegenheit gegen die Deutsche Schachmei-
ster aus dem Jahr 2013, Hanna Marie Klek beim
Simultan-Schach ihr erlerntes Können unter
Beweis zu stellen.
Doch zuvor müssen sich die Mädchen und Jungen
mit einer DWZ (Deutsche Wertungszahl: Deutsches
Wertungssystem für die Spielstärke eines Schach-
spielers, das den Ratingzahlen der FIDE ELO-Zah-
len sehr ähnlich ist. Quelle: Wikipedia ) zwischen

1100 und 1700 für diese einmalige Chance qualifi-
zieren.
Informationen zum Turnier
Das Turnier in Bad Wiessee ist inzwischen das
größte Schach-Open in Deutschland sowie eines
der bedeutendsten europaweit. Im Jahre 1996 wur-
de die Veranstaltung mit dem damals in Bad Wies-
see lebenden Großmeister Arthur Jussupow, Horst
Leckner vom Schachclub Tegernsee und der Tou-
rist-Information Bad Wiessee ins Leben gerufen.
Seit damals entwickelte sich das Turnier stetig wei-
ter. So wurden zum Beispiel Gewinnspiele inte-
griert, tägliche Informationen in Bulletins und den
Internetportalen eingepflegt und auch die Presse
mit den aktuellen Rundenberichten versorgt. Veran-
stalter der OIBM ist die Gemeinde Bad Wiessee,
Ausrichter die TTT GmbH und kulinarisch verwöhnt
Kurt Geiss mit seinem Team vom Hotel-Gasthof zur
Post auf gewohnte Art und Weise die Gäste. Die
Schachspieler schätzen vor allem die professionel-
le sowie individuelle Betreuung und fühlen sich am
Tegernsee sehr wohl. Beste Beweise sind ihre

Anmeldung frühzeitig geschlossen
18. Offene Internationale Bayerische Schachmeister-

schaft in Bad Wiessee

Hanna Marie Klek, Bildquelle: Privat
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Treue, jährlich dabei zu sein sowie auch inzwischen
private Urlaube mit der Familie, die sich aus ihrer
Teilnahme ergeben haben. Für das Tegernsee Tal ist
die OIBM eine sehr wichtige Veranstaltung, da in
diesen Tagen rund 4.000 Übernachtungen in der
Nebensaison generiert werden können. Weitere
Informationen und aktuelle Hinweise unter
www.oibm-bad-wiessee.de
Wertegang Hanna Maria Klek
- geb. 11. Januar 1995 in Nürtingen
- 2003: Schachspielen gelernt in einem Kurs an
der Jugendkunstschule Erlangen, Eintritt in den
TV 1848 Erlangen (2007 Zusammenschluss mit
Schachabteilung des TB 1888 Erlangen zum
Schachclub Erlangen 48/88)

- 2005: Deutsche Vizemeisterin U10, Aufnahme in
den Bundeskader (D/C-Kader), Teilnahme
Jugend-EM in Montenegro (Platz 20)

- 2006: Deutsche Meisterin U12, Teilnahme
Jugend-WM in Batumi (Platz 25)

- 2007: Deutsche Meisterin U12, 3. Platz bei den
Jungs, Teilnahme Jugend-WM in Antalya (Platz
30)

- 2008: Deutsche Meisterin U14, Teilnahme
Jugend-EM in Montenegro (Platz 30), Teilnahme
Schach-Olympiade (Jugendolympiade)

- 2009: 5. Platz DEM U14 (Jungs), 8. Platz Jugend-
WM U14, Vize-Mannschaftseuropameister U18

- 2010: Deutsche Vizemeisterin U16
- 2011: Deutsche Meisterin U16, Vize-WM U16, 5.
Platz Deutsche Frauen-EM

- 2012: 3. Platz DEM U18 (Jungs), WGM-Norm in
Cannes, Teilnahme U20-WM (35. Platz) und U18-
WM (14. Platz), Abitur, seither Mathestudium an
Uni Erlangen

- 2013: Deutsche Meisterin, Sieg gegen Khenkin
bei der 17. OIBM in Bad Wiessee (1.GM-Skalp),
U18-WM (15. Platz)

Entspanntes Kontrastprogramm nach
der Wiesn! HEROLD und die „bezau-
bernde Jenna“ – bekannt und beliebt
aus „DIE HEROLD SHOW“ immer mor-
gens ab 5 auf 95.5 Charivari - schnüren
nach der erfolgreichen Premiere im
letzten Jahr erneut die Wanderschuhe
und gehen mit ihren Hörern auf große
Tour. Das Ziel: Der Berggasthof Neu-
reuth am Tegernsee.
Offizielles Datum für Herolds Wahn-
sinns Wandertag: Sonntag, der 12. Oktober. Treff-
punkt ist ab 10.30 Uhr am Wanderparkplatz Neu-
reuthstraße in Tegernsee. Losgewandert wird Punkt
11.00 Uhr. Der gemütliche „Almauftrieb“ zur Hütte
dauert etwa 1 Stunde. Am Ziel wartet auf alle Teilneh-
mer dann eine kleine Überraschung.

Mitlaufen kann jeder: Hobby- und Profiwanderer,
groß, klein, jung, alt, Münchner oder Nichtmünchner.
Ganz wichtig: Ausreden bei Regen werden nicht
akzeptiert: HEROLD wandert bei jedem Wetter.
Alle Infos zur HeroldsWahnsinnsWandertag gibt's auf
www.charivari.de.

HEROLDS Wahnsinns Wandertag 2014 - Münchens
Hitradio pilgert mit Hörern zum Berggasthof Neureuth
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Kosmetik
Carpe Diem . . . Genieße den Tag !

Lohbinderweg 7 · 83700 Rottach-Egern
Telefon 0 80 22 / 66 05 32

www.kosmetik-carpediem-rottach-egern.de

C

oem-ridearpc-kitemsok.www
elefon 0 80 22 / 66TTelefon 0 80 22 / 66 05 32

Lohbinderweg 7 · 83700 R

. . . Genieße den TagCarpe Diem 
emsKo

ed.nrege-hcatto
6 05 32

nttach-EgerRo

!ieße den Tag
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Regelmäßige Veranstaltungen in Bad Wiessee
Täglich
Bronce-Skulpturenausstellung des Ateliers Gerz, Seepromenade Bad Wiessee, täglich bis zum 20. Oktober präsentiert
das Atelier Gerz ihre Bronce-Skulpturenausstellung entlang der Seepromenade Bad Wiessee. Sie vermitteln dem
Betrachter Freude, Hoffnung und Besinnung. Informationen in der Tourist-Information, freier Eintritt
08:00 Ausstellung „Kuren und Baden – eine historische Zeitreise“, Jod-Schwefelbad, Adrian - Stoop - Str. 37-
47, Ausstellung mit Zeittafeln zur Geschichte, alten Anwendungsgeräten, Fotos von früheren therapeutischen Einrich-
tungen u.v.m. Besichtigung zu den Öffnungszeiten des Jod-Schwefelbades, freier Eintritt

Montag
14:00 Uhr Führung durch das Jodschwefelbad, Jod-Schwefelbad, Adrian-Stoop-Str. 37-47, Lernen Sie während
einer Führung Deutschlands stärkste Jod-Schwefel-Quellen und ihre vielfältigen Anwendungsmöglichkeiten kennen!
Dauer: ca. 0,5 Stunden, keine Anmeldung erforderlich! Nicht an Feiertagen
19:00 Uhr Luftgewehrschießen für Gäste, Schützenhaus/Hagngasse, Geselliger Abend mit Musik und Bewirtung.
Betreuung durch erfahrene Schützen - Leihgewehre und Munition sind vorhanden. Damen und Jugendliche ab 12
Jahren sind auch herzlich willkommen. Jeder Schütze erhält eine Urkunde, Preis: Mit Gästekarte: 3,50 €, Ohne Gäste-
karte: 5,00 €

Dienstag
18:00 Uhr Musik auf der Weinbauer-Bühne: Zünftiger Akkordeon-Abend, Hotel Bellevue, Hirschbergstraße 22.
Genießen Sie bei Live-Musik Ayinger Bierspezialitäten, frischen Steckerlfisch und ausgewählte Weine. Informationen
zur Veranstaltung unter Tel. 08022 66490, freier Eintritt
19:30 Uhr Preisskat des Skat-Clubs Contra Re, Hotel Gasthof Zur Post, Lindenplatz 7 , Skat nach den Regeln des
DSkV. Interessierte Skatspieler, neue Mitglieder und Gäste sind herzlich willkommen. Telefonische Anfragen unter
0170/1692569, Preis: Startgebühr mit DSKV Ausweis: 4,00 €, Startgebühr ohne Ausweis: 5,00 €

Mittwoch
10:00 Uhr Kostenloser Spezialsehtest, Jodschwefelbad/Foyer, Adrian-Stoop-Str. 37-47, Ferne + Nähe + PC, räumli-
ches Sehen, verstecktes Schielen. Analyse Ihres individuellen Seh-Profils mit ZEISS i. Scription Technologie für besse-
res Nacht-, Kontrast- und Farbensehen. Freier Eintritt
19:30 Uhr Swing und Latin mit der Jazz Combo Bad Wiessee, Jod-Schwefelbad, Adrian-Stoop-Str. 37-47, Swing
und Latin mit der Jazz Combo Bad Wiessee - voller Improvisation und Spielfreude! Eintritt frei

Donnerstag
09:30 Uhr Lust auf Malen, Atelier Jutta Stumböck, Auerstraße 28, Malworkshop auch ohne Vorkenntnisse für
Erwachsene. Terminvereinbarung nach Absprache. Anmeldung und Information unter Tel. 08022/857858, Preis: pro
Person (zzgl. Material): 20,00 €

13:30 Uhr Erlebniswanderung, Tourist-Information Bad Wiessee, Lindenplatz 6, Erkunden Sie das Tegernseer Tal mit
anschließender Einkehrmöglichkeit. Für jede Altersgruppe geeignet. Begleitung durch die Landschafts- und Kulturfüh-
rerin Marianne Saller. Treffpunkt Tourist-Information, Lindenplatz 6, freier Eintritt
18:00 Uhr ZUMBA-KURS, Turnhalle in der Hubertusklinik, Sonnenfeldweg 29, Zumba in der Turnhalle der Hubertus-
klinik (Medical Park), Preis: 10er-Karte: 75,00 €, 5er-Karte: 40,00 €, Einzel: 10,00 €

Freitag
19:00 Uhr Freitagstunier des Skat-Clubs Contra Re (jeden letzten Fr. im Monat), Hotel Gasthof Zur Post, Lindenplatz
7, es werden 2 Kurzserien gespielt. Telefonische Anfragen unter 0170/1692569, Preis: Einsatz, mit eigener Wertung:
6,00 €

19:30 Uhr Preisskat des Skat-Clubs Contra Re, Hotel Gasthof Zur Post, Lindenplatz 7, Skat nach den Regeln des
DSkV. Interessierte Skatspieler, neue Mitglieder und Gäste sind herzlich willkommen. Telefonische Anfragen unter
0170/1692569, Preis: Startgebühr mit DSKV Ausweis: 4,00 €, Startgebühr ohne Ausweis: 5,00 €
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20:00 Uhr Konzert bei Kerzenschein, Salonquartett, Jod-Schwefelbad, Adrian-Stoop-Str. 37-47, Stimmungsvolles
Konzert bei Kerzenschein. Eintritt mit Gästekarte frei

Sonntag
16:30 Uhr Salonquartett Bad Wiessee - Nachmittagskonzert, Jod-Schwefelbad, Adrian-Stoop - Str. 37-47, Kurzwei-
liges und schwungvolles Konzert am Nachmittag. Eintritt frei
Donnerstag, 02. Oktober
18:00 Uhr Musik auf der Weinbauer-Bühne: Zithermusik mit Toni, Hotel Bellevue, Hirschbergstraße 22. Genießen Sie
bei Live-Musik Ayinger Bierspezialitäten und ausgewählte Weine. Informationen zur Veranstaltung unter Tel. 08022
66490, freier Eintritt
19:15 Uhr Italienische Schlemmerfahrt auf dem See, Schifffahrt Tegernsee, "Viva Italia" - genießen Sie einen stim-
mungsvollen Abend mit Spezialitäten aus der italienischen Küche vom Buffet. Anmeldung unter der Tel.
08022/865546
20:00 Uhr Bayerischer Abend, Gasthof zur Post Bad Wiessee, Lindenplatz 7, Volksmusik und Brauchtum aus dem
Tegernseer Tal und Umgebung. Ein unterhaltsamer Abend mit den teilnehmenden Gruppen: Kolbmühler Zwogsang,
Rottacher Bläser mit Sepp Kandlinger, Geschwister Schabmeier und Maurer Alm Musi. Durch das Programm führt
Beni Eisenburg. Tickets unter www.tegernsee.com/webshop, Preis: Erwachsene ohne Gästekarte zzgl. Systemgeb.:
10,00 €, Erwachsene mit Gästekarte zzgl. Systemgeb.: 9,00 €, Kinder von 6 bis 16 Jahren zzgl. Systemgeb.: 5,00 €

Veranstaltungen in Bad Wiessee
Freitag, 03. Oktober
09:00 Uhr Entdecken Sie die Tegernseer Bergwelt (Baumgarten), Tourist-Information Bad Wiessee, Lindenplatz 6,

Geführte Tour mit Josef Meißauer. Ziel: Baumgarten über Riederstein (1448hm) Gehzeit: 5-6 Std. 678hm.
Schwierigkeit: Mittel. Wanderkleidung/-Schuhe, ausreichend Getränke, eigener PKW wenn mögl. Einkehr-
möglichkeit. Mit Gästekarte frei, Preis ohne Gästekarte: 3,00 €

Samstag, 04. Oktober
20:00 Uhr Tegernseer Volkstheater - "Schmuggleralm", Gasthof zur Post Bad Wiessee, Lindenplatz 7, Irgendwo im

bayerischen Grenzland zu Österreich bewirtschaften die Schwestern Babett und Elisabeth die Huagl-Alm.
Sie bessern ihre kargen Einkünfte aus der Sennerei durch einen lebhaften Schmuggelhandel etwas
auf.....Einlass ab 18:30 Uhr, Tickets unter www.tegernsee.com/webshop, Preis: Kat. 1: 17,70 €, Kat. 2:
17,20 €, Kinder bis 16 Jahre u. Studenten: 6,70 €, Ermäßigung Gästekarte: 1,00 €, Ermäßigung Einheimi-
sche: 1,00 €, Ermäßigung Schwerbehindert: 4,00 €, Begleitperson Schwerbehindert: 0,00 €

Montag, 06. Oktober
14:00 Uhr Auf den Spuren von Kneipp - Heilkräuterführung, Treffpunkt: Tourist-Information am Lindenplatz 6. Entde-

cken Sie zusammen mit unserem Heilkräuterführer entlang der Seepromenade wirksame Heilkräuter und
Naturpflanzen

Dienstag, 07. Oktober
19:00 Uhr Arztvortrag: "Impfung: Pro und Kontra", Klinik im Alpenpark, Defreggerweg 2-6 , am Beispiel der Grip-

peimpfung. Dr. med. Peter Lehmann, Facharzt für Innere Medizin. Eintritt frei
19:00 Uhr Duftwerkstatt Sonja Reichel, Schwoagaweg 12, - Jahreszyklus Öle im Porträt: Ernte, Innenschau, Rückzug,

Geborgenheit. Kurzweiliger Vortrag über wertvolle ätherische Ölbegleiter (alle auch zum Testen) für den
Herbst. Unkostenbeitrag: € 10,00. Anmeldung unter: 0160-8471887

20:00 Uhr Tegernseer Studiobühne - Kleinkunst in der Post, Gasthof zur Post Bad Wiessee, Lindenplatz 7, Titel wird
noch bekanntgegeben. Kartenvorverkauf nur im Hotel "Zur Post" u. an der Abendkasse ab 19:00 Uhr - mit
Bewirtung. Preis: Erwachsener: 13,00 €

Donnerstag, 09. Oktober
18:00 Uhr Musik auf der Weinbauer-Bühne: Zithermusik mit Toni, Hotel Bellevue, Hirschbergstraße 22. Genießen Sie

bei Live-Musik Ayinger Bierspezialitäten und ausgewählte Weine. Informationen zur Veranstaltung unter Tel.
08022 66490, freier Eintritt
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Freitag, 10. Oktober
09:00 Uhr Entdecken Sie die Tegernseer Bergwelt (Holzeralm), Tourist-Information Bad Wiessee, Lindenplatz 6,

Geführte Tour mit Josef Meißauer. Ziel: Holzeralm (1395m), Gehzeit: 4-5 Std./550hm, Schwierigkeit: Mittel.
Wanderkleidung/-Schuhe, ausreichend Getränke, eigener PKW wenn mögl. Keine Einkehrmöglichkeit. Mit
Gästekarte frei. Preis ohne Gästekarte: 3,00 €

17.00 Uhr Arztvortrag: „Schach dem Herzinfarkt und Schlaganfall – Kennen Sie Ihre Risikofaktoren?“, Dental Oase
Bad Wiessee, Adrian-Stoop-Straße 23, Dr. med. Schwarzfischer. Anmeldung unter: 08022/859660. Eintritt
frei.

Donnerstag, 16. Oktober
18:00 Uhr Musik auf der Weinbauer-Bühne: Zithermusik mit Toni, Hotel Bellevue, Hirschbergstraße 22. Genießen Sie

bei Live-Musik Ayinger Bierspezialitäten und ausgewählte Weine. Informationen zur Veranstaltung unter Tel.
08022 66490, freier Eintritt

Freitag, 17. Oktober
09:00 Uhr Entdecken Sie die Tegernseer Bergwelt (Roßkopf), Tourist-Information Bad Wiessee, Lindenplatz 6, Geführ-

te Tour mit Josef Meißauer. Ziel: Roßkopf (1552m) über Monialm. Gehzeit: 5-6 Std. 570hm, Schwierigkeit:
Mittel. Wanderkleidung/-Schuhe, ausreichend Getränke, eigener PKW wenn mögl. Einkehrmöglichkeit. Mit
Gästekarte frei, Preis ohne Gästekarte: 3,00 €

17.00 Uhr „Rheumatischer Formenkreis – alles tut weh!“ (Vorbeugung und Behandlung rheumatischer Krankheiten)
Dental Oase Bad Wiessee, Adrian-Stoop-Straße 23, Dr. med. Schwarzfischer. Anmeldung unter:
08022/859660. Eintritt frei.

20:00 Uhr Men under Cover, Winner's Lounge/ Spielbank, Winner 1, die erfahrenen Musiker, welche ihr können auch
gerne bekannten Künstlern wie David Garrett, Chris de Burgh, Lou Bega, uvm. zur Verfügung stellen, spie-
len mit Lust und Perfektion eine breite Mischung aus Hits des Pop & Soul der 80er und 90er Jahre. Tickets
unter www.tegernsee.com/webshop, Preis: zzgl. Systemgeb. ohne Gästekarte: 24,00 €, zzgl. Systemgeb.
mit Gästekarte: 23,00 €, Erwachsene mit TegernseeCard: 12,00 €, Ermäßigung mit TegernseeCard

Samstag, 18. Oktober
20:00 Uhr Traditioneller Volksmusikabend, Hotel Gasthof Zur Post, Lindenplatz 7, teilnehmende Gruppen: Rotofenmu-

si mit Klarinettenmusi, Familienmusik Biegl, Tölzer Sänger, Perlseer Dirndl, Flügelhornduo Oberleitner.
Moderation: Stefan Semoff Einlass ab 18:30 Uhr, Tickets unter www.tegernsee.com/webshop, Preis: 1.
Kategorie ohne Gästekarte zzgl. Systemgeb.: 16,00 €, 1. Kategorie mit Gästekarte zzgl. Systemgeb.: 15,00
€, 2. Kategorie ohne Gästekarte zzgl. Systemgeb.: 14,00 €, 2. Kategorie mit Gästekarte zzgl. Sytemgeb.:
13,00 €

Sonntag, 19. Oktober
11:45 Uhr Kirchweih auf dem See, Schifffahrt Tegernsee, mit einem traditionellen 3-Gänge-Menü bei Live-Musik. Ein-

lass 11:45 Uhr, Abfahrt 12:00 Uhr, Rückkehr ca. 15:00 Uhr. Steg: Rottach-Egern / Strandbad. Anmeldung
unter der tel. 08022/865546

Montag, 20. Oktober
11:00 Uhr Bergmesse auf der Aueralm mit anschließendem Almkirta. Es spielt die Blaskapelle Gaißach.
Dienstag, 21. Oktober
19:00 Uhr Arztvortrag: "Traditionelle Chinesische Medizin (TCM), Klinik im Alpenpark, Defreggerweg 2-6 , Chinesische

Akupunktur nach der Lehre der Universität Peking. Referent: Dr. med. Hans Wilhelm. Eintritt frei
20:00 Uhr Tegernseer Studiobühne - Kleinkunst in der Post, Gasthof zur Post Bad Wiessee, Lindenplatz 7, Titel: „Das

kreuzfidele Bankerl“. Kartenvorverkauf nur im Hotel "Zur Post" u. an der Abendkasse ab 19:00 Uhr - mit
Bewirtung. Preis Erwachsener: 13,00 €

Mittwoch, 22. Oktober
10:00 Uhr Das "Alte Bad Wiessee", Treffpunkt: Tourist-Information am Lindenplatz 6, eine Wanderung vom Mönchs-

boot über die Seepromenade zum Dorfplatz in Alt Wiessee zeigt interessante Einblicke in die Geschichte
vom alten Wiessee. Mit der Tegernseer Heimatführerin Julia Friedel. Dauer: 2 Stunden, Info unter
08022/9273823. Tickets unter www.tegernsee.com/webshop, Preis: Teilnahme mit Gästekarte, zzgl. Sys-
temgebühr: 5,00 €, Teilnahme ohne Gästekarte, zzgl. Systemgebühr: 6,00 €, Teilnahme mit Tegernsee
Card, zzgl. Systemgebühr: 3,00 €, Kinder bis 16 Jahre, zzgl. Systemgebühr: 3,00 €



Bad Wiessee im Blick10/14 25

Hirschbergstr. 22
83707 Bad Wiessee

Tel.: 08022/706 9269
www.facettenreich-kosmetik.de

Preiswerte gutbürgerliche
bayerische Küche.

Warme Küche von
11.30 - 14.00 Uhr und

17.30 - 21.00 Uhr

Frühstücksbuffet ab 8.00 Uhr

Auf Ihren Besuch freut sich
Familie Sommer

Schwaighofstraße 85 · 83684 Tegernsee-Süd
Telefon 0 80 22 / 54 84 + 6 67 70

mit Speiselokal & Gaststätte
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Schwaigeralm der Treffpunkt für alle die gerne 
Wandern, feste feiern gut Essen und Augustiner Bier 

sowie ausgesuchte Weine trinken wollen! 

Wirt: Christian Totzauer
Raineralmweg 85 | 83708 Kreuth | Tel. 0 80 29/2 72
info@schwaigeralm.de | www.schwaigeralm.de

Öffnungszeiten: täglich ab 10 bis 22 Uhr, durchgehend Küche 
bis 20.30 Uhr, Mittwoch Ruhetag außer an Feiertagen

18.10. Kirchweihsamstag ab 12 Uhr

Stekäplattl´n anschl. Kirchweihfest

mit Live Musik! Bitte Anmelden!

19.10. Kirchweihsonntag ab 12 Uhr

Entenessen mit der Gasteiger Blasmusik!

31.10. Die „Nacht der Tracht“ Tracht is

Pflicht! Super Live Musik und Bayrischen

Schmankerl aus unserer Küche!
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17.00 Uhr „Rückenschmerzen – ein unvermeindliches Schicksal?“ Dental Oase Bad Wiessee, Adrian-Stoop-Straße 23,
Dr. med. Schwarzfischer. Anmeldung unter: 08022/859660. Eintritt frei.

20:00 Uhr Ludwig-Thoma-Bühne "Die drei Eisbären", Gasthof zur Post Bad Wiessee, Lindenplatz 7, eine heitere
Komödie mit Bewirtung. Einlass und Bewirtung um 18:45 Uhr, Tickets unter www.tegernsee.com/webshop,
in allen Tourist Informationen am Tegernsee und im Hotel zur Post, Bad Wiessee. Preis: ohne Gästekarte:
14,50 €, mit Gästekarte: 13,50 €, Abendkasse ohne Gästekarte: 15,50 €, Abendkasse mit Gästekarte:
14,50 €, Kinder bis 14 Jahre: 9,00 €

Freitag, 24. Oktober
09:00 Uhr Entdecken Sie die Tegernseer Bergwelt (Fockenstein), Tourist-Information Bad Wiessee, Lindenplatz 6,

Geführte Tour mit Josef Meißauer. Ziel: Fockenstein (1564hm) Gehzeit: 5-6 Std. 664hm. Schwierigkeit: Mit-
tel. Wanderkleidung/-Schuhe, ausreichend Getränke, eigener PKW wenn mögl. Einkehrmöglichkeit. Mit
Gästekarte frei, Preis ohne Gästekarte: 3,00 €

Samstag, 25. Oktober
18:00 Uhr Fränkisches Weinfest, St. Josefsheim/Löblweg, Löblweg 4, Der Erlös ist für die Kirchenrenovierung Maria

Himmelfahrt bestimmt
20:00 Uhr Tegernseer Volkstheater - "Schmuggleralm", Gasthof zur Post Bad Wiessee, Lindenplatz 7, Irgendwo im

bayerischen Grenzland zu Österreich bewirtschaften die Schwestern Babett und Elisabeth die Huagl-Alm.
Sie bessern ihre kargen Einkünfte aus der Sennerei durch einen lebhaften Schmuggelhandel etwas
auf.....Einlass ab 18:30 Uhr, Tickets unter www.tegernsee.com/webshop, Preis: Kat. 1: 17,70 €, Kat. 2:
17,20 €, Kinder bis 16 Jahre u. Studenten: 6,70 €, Ermäßigung Gästekarte: 1,00 €, Ermäßigung Einheimi-
sche: 1,00 €, Ermäßigung Schwerbehindert: 4,00 €, Begleitperson Schwerbehindert: 0,00 €

Montag, 27. Oktober
17:30 Uhr Offene Duftwerkstatt bei Sonja Reichel, Schwoagaweg 12, in umfangreicher Fachliteratur schmökern und

Anregungen holen, eigene Mischungen zusammenstellen, sich mit anderen Interessierten austauschen
uvm. Veranstaltung ist kostenlos, zzgl. ggfs. Materialverbrauch. Anmeldung unter: 0160-8471887

Mittwoch, 29. Oktober
17.00 Uhr „Gut mit sich selbst umgehen! – Was kann das für mich bedeuten?“ Dental Oase Bad Wiessee, Adrian-

Stoop-Straße 23, Dr. med. Schwarzfischer. Anmeldung unter: 08022/859660. Eintritt frei.

Veranstaltungen Highlight´s Tegernseer Tal

Veranstaltungen rund um den See

Mittwoch 01.10.2014 bis Sonntag 02.11.2014
10:00 Uhr Tegernsee - Ausstellung „Gabor Benedek - Strichworte“, Olaf Gulbransson Museum, Kurgarten. Der
Zeichner, Buchautor und Architekt Benedek macht sich als Karikaturist lustig über Politiker und „architektonische Gru-
sel-Kabinette“ (täglich außer Montag).

Mittwoch 01.10.2014 bis Sonntag 05.10.2014
11:00 Uhr Tegernsee - 65. Tegernseer Kunstausstellung – HEIMAT 2014, Altes Schalthaus, Hochfeldstr. 3. Die
Ausstellung präsentiert Werke von zeitgenössischen Künstlern aus dem Tegernseer Tal und läuft parallel zur 42.
Tegernseer Woche.

Mittwoch 01.10.2014 bis Sonntag 05.10.2014
42. Tegernseer Woche – Kultur und Brauchtum im Tegernseer Tal, das umfangreiche Programm finden Sie auf
www.tegernsee.com/veranstaltungen oder als Programmheft in den Tourist-Informationen.

Donnerstag 02.10.2014
20:00 Uhr Bad Wiessee - Bayerischer Abend, Hotel Gasthof zur Post, Lindenplatz 7. Volksmusik und Brauchtum
aus dem Tegernseer Tal und Umgebung. Tickets in allen Tourist-Informationen, München-Ticket sowie unter
www.tegernsee.com/webshop
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20:00 Uhr Tegernsee
Tegernseer Volkstheater – Schmuggleralm, Ludwig-Thoma-Saal, Rosenstraße 5. Heitere Komödie in drei Akten von
Andreas Kern. Tickets in allen Tourist-Informationen, München-Ticket sowie unter www.tegernsee.com/webshop.

Samstag 04.10.2014
20:00 Uhr Bad Wiessee - Tegernseer Volkstheater – Schmuggleralm, Gasthof zur Post, Lindenplatz 7. Heitere
Komödie in drei Akten von Andreas Kern. Tickets in allen Tourist-Informationen, München-Ticket sowie unter
www.tegernsee.com/webshop.

Sonntag 05.10.2014
9:30 Uhr Rottach-Egern - Erntedankprozession, Kath. Pfarrkirche St. Laurentius, Kißlingerstr. 45. Die Prozession
mit den Heimatvereinen führt am See entlang.

Dienstag 07.10.2014
20:00 Uhr Bad Wiessee - Tegernseer Studiobühne – Kleinkunst in der Post, Gasthof zur Post, Lindenplatz 7. Kar-
tenvorverkauf nur im Hotel und an der Abendkasse ab 19:00 Uhr. Mit Bewirtung. Tickets in allen Tourist-Informationen,
München-Ticket sowie unter www.tegernsee.com/webshop

Mittwoch 08.10.2014
10:00 Uhr Tegernsee - Führung – August Macke und Tegernsee, Treffpunkt Bushaltestelle vor dem Bahnhof
Tegernsee. Tickets in allen Tourist-Informationen, München-Ticket sowie unter www.tegernsee.com/webshop

Donnerstag 09.10.2014
19:30 Uhr Kreuth - „A Musi, a Gsangl und a Tanz“ - Volksmusikabend, Leonhardstoana Hof, Raineralmweg.
Volksmusik, Schuhplattler, Tanz für Alle. Abendkasse ab 18:00 Uhr. Für Speis und Trank ist gesorgt.
Tickets in allen Tourist-Informationen, München-Ticket sowie unter www.tegernsee.com/webshop

Freitag 10.10.2014
20:00 Uhr Tegernsee - Französische Impressionen und Highlights der Filmmusik, Barocksaal im Gymnasium,
Schlossplatz 3. EuropaChor Akademie e. V. Zu Gast ist Alexander Fürst zu Schaumburg Lippe am Jazz-Piano S.H.D.
Tickets in allen Tourist-Informationen, München-Ticket sowie unter www.tegernsee.com/webshop

20:00 Uhr Tegernsee - Wolfgang KREBS – „Können Sie Bayern?“ Ludwig-Thoma-Saal, Rosenstraße 5. Wolfgang
Krebs präsentiert sein neues Kabarettprogramm. Tickets in allen Tourist-Informationen, München-Ticket sowie unter
www.tegernsee.com/webshop.

Samstag 11.10.2014
10:30 Uhr Tegernsee- Führung durch die Sonderausstellung Gabor Benedek-Strichworte, Olaf Gulbransson
Museum Tegernsee, Kurgarten. Führung mit der Heimatführerin Barbara Filipp. Anmeldung bis zum Vortag über das
Museum.

Samstag 11.10.2014
20:00 Uhr Tegernsee - Tegernseer Volkstheater – Schmuggleralm, Ludwig-Thoma-Saal, Rosenstraße 5. Heitere
Komödie in drei Akten von Andreas Kern. Tickets in allen Tourist-Informationen, München-Ticket sowie unter
www.tegernsee.com/webshop.

Dienstag 14.10.2014
19:30 Uhr München - 12. Int. Bergfilm-Festival Tegernsee – Preview in München, Alpines Museum auf der Prate-
rinsel. Macht Lust auf mehr! Kurz vor Beginn des Festivals zeigen die Tegernseer eine kleine, aber feine Auswahl der
besten Bergfilme.



Mittwoch 15.10.2014
10:00 Uhr Tegernsee - Stadtführung Tegernsee – „Mönch, Bauer, Handwerker und Künstler“, Treffpunkt Haus
des Gastes, Hauptstr. 2. Die Tegernseer Heimatführerin Barbara Filipp führt Sie durch die Hauptsehenswürdigkeiten
der Stadt Tegernsee. Tickets in allen Tourist-Informationen, München-Ticket sowie unter
www.tegernsee.com/webshop

Freitag 17.10.2014
20:00 Uhr Rottach-Egern - „pfenningguad“ mit Faltenradio, Seeforum, Hauptstr. 35. Musik auf hohem Niveau, mit
unbegrenztem Spaß und Experimentierfreude, mit Wurzeln im Alpenländischen, aber ohne musikalische und geogra-
phische Grenzen. Tickets in allen Tourist-Informationen, München-Ticket sowie unter www.tegernsee.com/webshop

20:00 Uhr Bad Wiessee - Men under Cover, Spielbank, Winners Lounge, Winner 1. Die erfahrenen Musiker spielen
mit Lust und Perfektion eine breite Mischung aus Hits des Pop & Soul der 80er und 90er Jahre. Tourist-Informationen,
München-Ticket sowie unter www.tegernsee.com/webshop

Samstag 18.10.2014
20:00 Uhr Bad Wiessee - Traditioneller Volksmusikabend, Hotel Gasthof zur Post, Lindenplatz 7. Die Rotofenmusi
mit Klarinettenmusi, Familienmusik Biegl, Tölzer Sänger, Perlseer Dirndl, Flügelhornduo Oberleitner. Moderation Stefan
Semoff. Einlass ab 18:30 Uhtr. Tickets in allen Tourist-Informationen, München-Ticket sowie unter
www.tegernsee.com/webshop

20:00 Uhr Tegernsee - musica sacra tegernsee – Orgel plus Trompete, Kath. Pfarrkirche St. Quirinus, Schlossplatz
1. Konzert zum Weihetag der Jann-Orgel. Karten nur an der Abendkasse.

Montag 20.10.2014
11:00 Uhr Bad Wiessee - Bergmesse auf der Aueralm, mit anschließender Almkirta. Es spielt die Blaskapelle Gaiß-
ach.

Dienstag 21.10.2014
20:00 Uhr Bad Wiessee - Tegernseer Studiobühne – Kleinkunst in der Post,
Gasthof zur Post, Lindenplatz 7. Kartenvorverkauf nur im Hotel und an der Abend-
kasse ab 19:00 Uhr. Mit Bewirtung. Tickets in allen Tourist-Informationen, Mün-
chen-Ticket sowie unte www.tegernsee.com/webshop

Samstag 25.10.2014
15:00 Uhr Tegernsee- Musiknachmittag im Ludwig-Thoma-Haus, Ludwig-Tho-
ma-Haus, Tuften 12. Sepp Eibl und seine musikalischen Freunde laden ein. Tickets
in allen Tourist-Informationen, München-Ticket sowie unter
www.tegernsee.com/webshop.

20:00 Uhr Bad Wiessee - Tegernseer Volkstheater – Schmuggleralm, Gasthof zur
Post, Lindenplatz 7. Heitere Komödie in drei Akten von Andreas Kern. Tickets in allen
Tourist-Informationen, München-Ticket sowie unter www.tegernsee.com/webshop.

Freitag 31.10.2014
20:00 Uhr Tegernsee- Alfred MITTERMEIER – „Extrawurst ist aus“, Ludwig-Tho-
ma-Saal, Rosenstr. 5. Wenn einem alles „wurst“ ist, ist das Leben leicht. Aber wenn es
um die Wurst geht….. Tickets in allen Tourist-Informationen, München-Ticket sowie
unter www.tegernsee.com/webshop.
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Veranstaltungen

Oktober 2014
(mit Gastronomieübersicht)

Alle auf einen Blick: Weitere Veranstaltungen mit ihren Details finden Interessierte im monatlich erschei-
nenden Veranstaltungskalender. Dieser ist erhältlich in allen Tourist-Informationen im Tegernseer Tal.
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Katholisches Pfarramt Maria Himmelfahrt und St. Anton
St. Antoniusstraße 12, 83707 Bad Wiessee, Tel: 08022/96836-0, Fax: 08022/96836-20,
maria-himmelfahrt.bad-wiessee@ebmuc.de, www.Kath-KircheBadWiessee.de
Seelsorgbereitschaft im Dekanat Miesbach für dringende seelsorgliche Fälle,
wenn das Ortspfarramt nicht erreichbar ist: 0174/7744952

Pfarrverbands-Fest zum Patrozinium St. Ägidius
in Gmund mit Verabschiedung von

Pfarrvikar Martin Kurlitsch

Eine große Ministrantenschar aus Gmund und
Bad Wiessee umrahmte am letzten August-
Sonntag den Festgottesdienst zum Patrozinium
St. Ägidius. Am selben Tag wurde auch das
gemeinsame Pfarrfest des Pfarrverbandes Bad
Wiessee-Gmund gefeiert .
Es wollten sich doch alle gebührend von Kaplan
Kurlitsch verabschieden. Die musikalische
Gestaltung übernahmen die Gmunder Dorfmusi-
kanten.
Am Ende müssen wir Herrn Kurlitsch mit einem
lachenden und einem weinenden Auge gehen
lassen. Zum Dank für seine Tätigkeit im Pfarrver-
band überreichten wir Herrn Kurlitsch zwei Alben
(weißes Untergewand für die Messe).
Als Abschiedsgeschenk wünschte er sich ein
Messgewand. Dafür haben Sie über 1050 Euro
gespendet! Ein herzliches Vergelt´s Gott dafür.
Im Anschluss ging es gemütlich in den Pfarrsaal
zum Frühschoppen und viele Besucher nutzten
die Gelegenheit für einen Ratsch oder eben für
eine persönliche Verabschiedung.

Es ist deutlich zu erkennen, dass
der Pfarrverband zusammen-
wächst. Man kennt sich jetzt und
das macht Mut für die Zukunft.
Ein herzliches Vergelt´s Gott möchte
ich auch den vielen Helfern, der
GemeindeGmund für die Unterstüt-
zung, den Musikanten und natürlich
allen Besuchern sagen. Ohne Euch
wäre das Fest nicht möglich gewe-
sen.
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Am 15. August feierten wir unser Kirchenpatrozinium,
und im Anschluß an den Festgottesdienst einen klei-
nen Stehempfang mit Sekt und Brez´n rund um die
Kirche Maria Himmelfahrt. Viele Leute nutzten die
Gelegenheit zum gemütlichen Ratsch, auch wenn

sich die Sonne leider bald hinter denWolken versteck-
te. Ein plötzlicher Regenschauer mit heftigem Wind
beendete das Fest leider frühzeitig und abrupt.
Ein herzlicher Dank an alle die da waren und mitgefei-
ert und mitgeholfen haben.

"Fränkisches Weinfest"

Der Pfarrgemeinderat von Bad Wiessee veranstaltet
am Samstag, dem 25. Oktober 2014 ab 18.00 Uhr im
St. Josefsheim am Löblweg wieder sein traditionelles
"Fränkisches Weinfest". Bei Wein- und Wurstspeziali-
täten aus dem Frankenland, musikalischer Unterhal-

tung und freiem Eintritt, sind Einheimische und Gäste
sehr herzlich eingeladen.
Der Erlös ist für die Außenrenovierung der Kirche
Maria Himmelfahrt bestimmt.

Frauenkreis der Pfarrgemeinde Bad Wiessee

Beim Osterkerzen- und Kräuterbuschenverkauf des
Frauenkreises der Pfarrgemeinde Bad Wiessee wur-
den 900,00 € eingenommen.
Der Erlös ist für die Renovierung der Orgel in der Kir-
che St. Anton gedacht.
Zu den Veranstaltungen des Frauenkreises sind Alle,
die Interesse haben, herzlich willkommen.
Die Termine erfahren Sie aus der Presse und dem
Gottesdienstanzeiger.
Frauenkreis der Pfarrgemeinde Bad Wiessee
i.V. Brigitte Stadler
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Termine der Kath. Kirche
Datum Uhrzeit Ort/Veranstaltung
29.09.14 bis 05.10.14 Haussammlung für die Caritas Wir bitten um freundliche Aufnahmen unserer Sammlerin-

nen und Ihre Unterstützung
05.10.14 10.30Uhr Kirche St. Anton Familiengottesdienst zum Erntedankfest; anschl. Butterbrotverkauf
08.10.14 19.30 Uhr St. JosefsheimOffener Gesprächskreis; Thema: Religiöse bzw. christliche Motive in der

modernen Literatur (Referent: Dr. Siegfried Schröer)
13.10.14 09.00 Uhr St. Josefsheim, Gottesdienst der Frauen, anschließend gemeinsames Frühstück
14.10.14 19.00 Uhr evang. Friedenskirche, „Stunde der Lichter“ Ökumenisches Abendgebet mit Liedern und

Gebeten aus Taizé
16.10.14 15.00 Uhr St. Josefsheim, Ökumenisches Bibelgespräch mit Herrn Dr. Siegfried Schröer
19.10.14 19.00 Uhr Kirche Maria Himmelfahrt, Festgottesdienst zu Kirchweih mit besonderer musikalischer

Gestaltung
20.10.14 11.00 Uhr Auer Alm, Bergmesse am Kirchweihmontag; Musikalische Gestaltung: Gaißacher Musikka-

pelle
25.10.14 18.00 Uhr St. Josefsheim, Fränkisches Weinfest

Für unsere laufenden Gottesdienste und Veranstaltungen beachten Sie bitte unseren wöchentli-
chen Gottesdienstanzeiger, der ab Samstagnachmittag in den Kirchen aufliegt oder im Internet
unter www.Kath-KircheBadWiessee.de.

Außerdem möchten wir Sie auf das ab Palmsonntag in den Kirchen und Tourist Informationen
ausliegende Heft „Kirche im Tegernseer Tal 2014“ aufmerksam machen. Darin finden Sie Informa-
tionen und besondere Termine der evangelischen und katholischen Kirchengemeinden im Tegern-
seer Tal.

Evang.-Luth. Pfarramt Bad Wiessee
Kirchenweg 4, 83707 Bad Wiessee, Tel. 08022-99 03 0, Fax 08022-85 77 58

Gottesdienste in der Friedenskirche, Bad Wiessee, Kirchenweg 4

Datum Uhrzeit Ort/Veranstaltung
Sonntag, 05.10. 9.30 Uhr Familiengottesdienst zum Erntedankfest mit AM, Pfarrer Voß
Sonntag, 12.10 9.30 Uhr Gottesdienst, Kurpfarrer Mehl
Sonntag, 19.10. 9.30 Uhr Gottesdienst, Pfarrer Voß
Sonntag, 26.10. 9.30 Uhr Gottesdienst, Prädikant Herbig

Veranstaltungen in der Kirchengemeinde
Dienstag, 14.10. 19.00 Uhr Stunde der Lichter, Pfarrer Voß
Donnerstag, 16.10. 15.00 Uhr ökumenischer Bibelkreis im katholischen Josefsheim, Pfarrer Steinmetz
Freitag, 17.10. 15.00 Uhr Seniorennachmittag: Eine musikalische Weltreise mit dem Zitherkreis, evang.

Gemeindehaus
Donnerstag, 23.10. 19.30 Uhr Vortrag Dr. Schaefer: „Ruf des Gewissens zur verantwortlichen, befreienden

Tat“; Rückblick zum 20. Juli 1944
Donnerstag, 18.09. 15 Uhr ökumenischer Bibelkreis; evangelisches Gemeindehaus
Freitag, 19.09. 15 Uhr Seniorennachmittag: evangelisches Gemeindehaus
Donnerstag, 25.09. 19.30 Uhr Vortrag v. Dr. Schaefer, evangelisches Gemeindehaus
Freitag, 26.09. 19.30 Uhr Orgelnacht: Beginn in kath Maria-Himmelfahrts-Kirche; anschließend evangeli-

sche Friedenskirche
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DAS SAHNESTÜCK IM
HERZEN VON BAD WIESSEE

Bodenschneidstr. 1+3 · 83707 Bad Wiessee
Tel. 0 80 22 / 86 57 00

www.cafe-konditorei-held.de

Öffnungszeiten:
täglich von 10:00 bis 18:00 Uhr,

Dienstag Ruhetag.

Hausgemachte Kuchen+Torten

Nachmann’s

Verkaufsausstellung:
Ideen für den Herbst

Kleine Geschenke, Material zum Dekorieren,
Tannengrün, Blumenkisten mit Herbstbepflanzung.

Erika und Calluna in
verschiedenen Farben und Größen.

Allerheiligen-Ausstellung
Frisch gesteckt ab 17. Oktober:

Grabschmuck in allen Größen und Preislagen
Öffnungszeiten:

Mo - Fr 8.30 - 18.00 Uhr, Sa 8.30 - 15.00 Uhr

Telefon 0 80 29/420

N
Grüne Welt
Brunnbichl 17 · 83708 Kreuth

Floristik • Geschenke
Gärtnerei • Friedhof
Garten u. Landschaftsbau
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Unser neuer Kalender!

„G‘lam oder ned g‘lam!“

Nachdem der 1. Kalender ein voller Erfolg
war haben sich wieder einige Schalkfrauen
zusammengetan und präsentieren für
2015 einen neuen Kalender.

Auch heuer wird der Erlös aus dem Ver-
kauf des Kalenders zu 100% gespendet.
Die Spende geht an das kath. Pfarramt
Bad Wiessee für die Orgel von St. Anton.

Wir freuen uns über Ihre Unterstützung!

Erhältlich ist der Kalender für einen Preis von 13,- bei:
Buchhandlung Ilmberger, Münchner Straße 17a, Bad Wiessee
Blumen Marile Mereis, Sanktjohanserstraße 17, Bad Wiessee
Druckerei Stindl, Wiesseer Straße 40, Rottach-Weißach 
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Förderverein Schneesport Tegernseer Tal

Bausteinprojekt „Teil haben“

Cafe Sissi Rottach-Egern
spendet Tageseinnahmen zu
Gunsten des Bausteinprojekts
am Skizentrum Sonnenbichl
Einen Tag lang am 6. April
2014 öffnete das Cafe Sissi in
Rottach-Egern seine Türen zu
Gunsten des Fördervereins
Schneesport Tegernseer Tal
e.V.
Die dabei erzielten Einnahmen
fließen zu 100 Prozent in das
Bausteinprojekt „Teil haben“.
Das Bausteinprojekt „Teil haben“ wurde zur Finan-
zierung der Baumaßnahmen am Skizentrum Son-
nenbichl in Bad Wiessee ins Leben gerufen.
Für den Bau eines Ziel- und Kassengebäudes,
eines Wärmestüberls einer Raupengarage und
eines Hanglagers sind erhebliche finanzielle Mittel
und ehrenamtliche Arbeitsleistungen von Nöten.
Die Verantwortlichen des Fördervereins Schnee-
sport Tegernseer Tal e.V. bedanken sich ganz herz-
lich bei den Inhabern des Cafe Sissi, Katrin und
Julian Siebach für die nachahmenswerte Spen-
denaktion. Toni Schwinghammer, 1.Vorstand

Auf dem Bild, aufgenommen im August 2014 am Sonnenbichl ist Julian
Siebach (rechts) und der technische Leiter des Skizentrums Wolfgang
Rebensburg (links) bei Übergabe des Kuverts mit der Spende i.H.v. 1270
Euro zu sehen.
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Tag der offenen Tür am Sonnenbichl am Sonntag,
12. Oktober ab 14 Uhr. Wir möchten der Öffentlich-
keit, unseren Spendern, Mitglieder und allen Inter-
essierten die Möglichkeit geben das Vorhaben und
den Baufortschritt zu erklären und besichtigen.
Bei dieser Gelegenheit sorgen wir auch für das
leibliche Wohl in Form von Kaffee und Kuchen

sowie Gegrilltes, selbstverständlich gibt es auch
was zum Trinken.
Bei schönem Wetter sorgen wir auch für musikali-
sche Unterhaltung.
Der Förderverein und die 5 Skiclubs freuen sich auf
zahlreiche Gäste.

TSV Bad Wiessee

Saisonabschluss der E-Jugend des TSV
Zum Ende der Saison 2013/14 war
die E-Jugend des TSV Bad Wies-
see noch einmal sportlich gefor-
dert, denn Aueralmwirt Jens Käst-
ner hatte die Mannschaft zum Sai-
sonabschluss eingeladen bewirte-
te sie mit Brotzeit Getränken und
Kuchen bestens. Für die Kinder,
von denen einige zum ersten Mal
auf der Aueralm waren, war dieser
Ausflug ein echtes " High-light ".
Ein herzliches Dankeschön des-
halb an den Aueralmwirt.
Endgültig beendet wurde die Sai-
son mit einem großen Pizzaessen
nach dem letzten Training, das Familie Giorne von
der Pizzeria "Rusticale" spendierte und für das

sich die Mannschaft und der TSV ganz herzlich
bedanken. Thomas Erler

Das Bild zeigt die E-Jugend mit Trainerin Elfi Erler in bester Laune auf
der Aueralm.

Förderverein Schneesport Tegernseer Tal

Tag der offenen Tür am Sonnenbichl

Hüttenwart Gerd Dietrich und sein Cousin Helmut
Hanus haben das neue Kreuz angefertigt. Das
Kreuz wurde von Gerd Dietrich und Benno Singer
angebracht.

Ski-Club Bad Wiessee

Neues Giebelkreuz für Hütte von Ski-Club Bad Wiessee
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Bereits zum 6.ten mal trafen sich auf der Sportan-
lage von Bad Wiessee 24 Mannschaften von nah
und fern um sich den
begehrten Wanderpokal
zu sichern. Nach vielen
Spielen, die glücklicher-
weise fair und ohne Ver-
letzungen über die Büh-
ne gingen, standen sich
dann die Kicker von For-
tuna München und den
Gastgebern von August
1328 im Finale gegen-
über. Nach einem Spiel
das der Taktik beider
Teams zum Opfer fiel
gewannen dann die
Spieler von Fortuna
München den diesjähri-
gen Wanderpokal mit
1:0. Aber die Wahren Gewinner waren diesmal die
Kinder vom Kindergarten aus Bad Wiessee und die
Kinder vom Haus Bambi der Lebenshilfe Miesbach

die sich jeweils über eine
Spende von 500 € erfreuen
durften. Im Kindergarten wur-
de das Geld für die Errichtung
des Wasserspielpatzes ver-
wendet und im Haus Bambi
wird das Geld für Fortbil-
dungsmaßnahmen der
Betreuer verwendet, da leider
nicht immer alle Kosten getra-
gen werden. Wir sind der Mei-
nung das gut ausgebildete
Betreuer auch den Kindern
zugutekommen. Unser Dank
geht an die Gemeinde Bad

Wiessee, allen Sponsoren und Helfern ohne die so
eine Veranstaltung nicht denkbar wäre.

Peter Stork

August 1328

Bericht vom Spassfußballturnier des Vereins August 1328 e.V.
vom 26. Juli 2014 in Bad Wiessee
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Partnerschaftsfreunde Dourdan

Dourdan-Fahrt 2014

Nachbarschaftshilfe Tegernseer Tal

Ehrenamtliche Hilfe

Am 22.08.14 gings für uns, fünf
Jugendliche zwischen 13 und 18
Jahren und einer Begleitperson auf
nach Dourdan, der Partnerstadt von
Bad Wiessee. Nach knapp elfstündi-
ger Zugfahrt über Nacht kamen wir
um 9:24 Uhr in Paris an, wo unsere
Gasteltern bereits auf uns warteten.
Am Nachmittag lernten wir in einer
echten französischen Bäckerei, wie
man Baguette und Croissants backt.
So ging es die ganze Woche mit tol-
len Ausflügen weiter. Wir waren in
der Champagne auf einem Weingut,
machten eine Schnitzeljagd durch
Dourdan und gingen ins hiesige Schwimmbad.
Außerdem waren wir 3 mal in Paris, wo wir die
Oper, ein Museum und ein Wissenschaftszentrum
besichtigten. Natürlich stand auch Sightseeing
und Shopping auf dem Programm. Am Freitag
stand das traditionelle Spektakel an, bei dem wir
Deutsche das Lied "Au Revoir" umschrieben und
teils auf Deutsch, teils auf Französisch vor den

Gastfamilien und den Vereinsmitgliedern perform-
ten. Am Samstag Abend ging es dann wieder mit
dem Nachtzug nach Hause. Alles in allem war es
eine sehr schöne, abwechslungsreiche und lustige
Woche und wir danken den französischen Gastfa-
milien sowie Organisatoren auf deutscher und
französischer Seite für die Ermöglichung dieses
Austausches.

Die Nachbarschaftshilfe Tegernseer Tal bietet mit
seinen ehrenamtlichen Helfern unbürokratische
und schnelle Unterstützung für Menschen im
gesamten Tegernseer Tal, die bestimmte anfallen-
de Arbeiten oder Tätigkeiten nicht mehr oder vor-
übergehend nicht selbst bewältigen können. Zum
Beispiel begleiten die Helfer ältere Mitbürger beim
Einkaufen oder sie gehen bei kleineren techni-
schen Schwierigkeiten zur Hand. Aber auch, wenn
ein Elternteil unvorhergesehen ausfällt, kann Hilfe

in die Familie geschickt werden. Mit einer breiten
Palette an Hilfsangeboten ergänzt die Nachbar-
schaftshilfe Tegernseer Tal somit das vorhandene,
professionelle Hilfsangebot rund um den Tegern-
see.
Hochfeldstr. 27, 83684 Tegernsee
Tel. 08022/706563, Fax 08022/4123
info@nachbarschaftshilfe-tegernseertal.de
Termine nach Vereinbarung
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Termine:
06.10. - 19.00 Uhr Gerätepflege
16.10. - 19.00 Uhr Jugendausbildung
21.10. - 19.00 Uhr Übung

27.10. -19.00 Uhr Stammtisch
28.10. - 19.00 Uhr Jugendausbildung

Freiwillige Feuerwehr Bad Wiessee

Neues von der Feuerwehr

Die ehrenamtlichen Helfer der Freiwilligen Feuer-
wehr Bad Wiessee sind auch für die Rettung von
Tieren in ihrem Zuständigkeitsbereich unterwegs.
Vom durchgegangenen Reitpferd über die „riesige
Schlange“ in der Hecke, bis zur Bergung verletzter
Enten konnten die Wehrmänner hier schon einiges
erleben. Unverletzte Enten, zudem in überwälti-
gender Anzahl konnten hinsichtlich des 1. Enten-
rennens des Rotary Club Tegernsees eingefangen
werden. Bei 3.800 verkauften Rennlizenzen war es
eine wahre Flut von kleinen gelben Plastikentchen,
die den Zeiselbach für einen guten Zweck herun-
terschwammen. Die Wiesseer Wasserwacht leiste-
te Hilfestellung bei gestrandeten und hängenge-
bliebenen Enten, die Feuerwehr fing die Enten mit
einer eigens dafür angefertigten Konstruktion an

der Bachmündung in den See wieder ein und
regelte den Verkehr auf der Bundesstraße. Die Rei-
henfolge der Ankunft war entscheidend dafür,
einen der rund 400 Preise zu bekommen. Der
Rotary Club Tegernsee hat mit dem Erlös von €
19.000,- die Wasserwacht Bad Wiessee, die Nach-
barschaftshilfe Tegernseer Tal e.V. und das Schul-
und Sprachförderungsprojekt des Rotary Clubs
unterstützt. Nächstes Jahr erwartet die Feuerwehr
eine großzügige Spende für – halt, das ist noch
geheim, wird aber rechtzeitig veröffentlicht. Der
Rotary Club Tegernsee bedankt sich bei der Feuer-
wehr und der Wasserwacht Bad Wiessee für die
großzügige und unkomplizierte Unterstützung!

Thomas Mattner.

Zieleinlauf des Entenrennens an der Zeiselbachmündung. Links im Wasser die Entenfänger Florian Rixner
und Josef Schäffler
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Gästeehrung im Herzoglichen Bräustüberl

"Es zieht uns immer wieder an
den Tegernsee", bekannten
jüngst Doris und Horst Staab
(rechts) aus Esslingen am Nek-
kar bei Bier und Brotzeit im
Bräustüberl. TTT-Mitarbeiterin
Franziska Schlichtner (Mitte)
ehrte die treuen Gäste für 30
Aufenthalte mit entsprechender
Urkunde, Gutscheinen und Blu-
men. 1985 verbrachten die
geselligen Gäste ihren ersten
Urlaub in Scharling. "Dann ent-
deckten wir das neu erbaute
Gästehaus zum Thoma der Familie Kandlinger in
Kreuth, und sind unseren rührigen Vermietern seit-
dem immer treu geblieben", so die Staab's. Wäh-
rend in jüngeren Jahren Wanderungen und Berg-
touren auf dem Urlaubsprogramm standen, liebt

das Paar seit einigen Jahren "Genussferien ohne
Stress". Dazu gehören Spaziergänge in allen Tal-
Orten, aber auch Besuche im Bräustüberl. "Seit es
die kostenlosen RVO-Busfahren gibt, nutzen wir
diese, um auch mal ein Bierchen mehr zu genie-

Gästeehrung im Herzoglichen Bräustüberl Tegernsee

Rund 660 Kilometer Anfahrt nehmen Roswitha (78)
und Willi Rottmann (82) aus Bad Salzuflen in Kauf,
um ihr Urlaubsziel, das Gästehaus Otto in Bad
Wiessee, zu erreichen. "1994 waren wir mit einem
Busunternehmen aus unserem Heimatort Bad
Salzuflen erstmals am Tegernsee", berichtet das
agile Ehepaar, das für mehr als 20 Aufenthalte aus-
gezeichnet wurde. Heute schätzen die treuen
Urlauber die Begleitung des gemeinsamen Soh-
nes Detlef und dessen 27-jährige Tochter Sarah
Rottmann. "Wir machen gemeinsam Ausflüge in
die hiesige Region mit dem RVO-Bus, fahren mit
eigenem PKW gerne nach Rosenheim, besuchen
aber auch voller Begeisterung den Tierpark in Hel-
labrunn, oder nehmen die Gondel auf den Wall-
berg", erzählt die Enkelin begeistert. So sieht
Familienzusammenhalt über drei Generationen im
gemeinsamen Urlaub aus, von dem alle schwär-
men!

Mit einer entsprechenden Urkunde, Gutscheinen
und Blumen bedankte sich TTT-Mitarbeiter Peter
Rie bei den treuen Urlaubern. Bei Bier und Brotzeit
im Bräustüberl wurde so manche Urlaubserinne-
rung wach.

v.lks. TTT-Mitarbeiter Peter Rie, Roswitha und Willi
Rottmann aus Bad Salzuflen, dahinter rechts Sohn
Detlef Rottmann und Enkelin Sarah Foto: TTT

Vermieterpaar Kandlinger, Franziska Schlichtner und Doris und Horst
Staab
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Zwei neue Auszubildende bei der
Tegernseer Tal Tourismus GmbH

Zum Beginn des neuen Ausbildungsjahres begrüß-
te Georg Overs, Geschäftsführer der Tegernseer
Tal Tourismus GmbH die beiden neuen Auszubil-
denden Franziska Gerr und Katharina Stöckner.
Die jungen Mädchen setzen sich beim Einstel-
lungstest und anschließenden Bewerbungsge-
spräch gegen zahlreiche Mitbewerber durch und
freuen sich nun auf drei Jahre kaufmännische Aus-
bildung in ihrem Wunschberuf „Kauffrau für Touris-
mus und Freizeit“. Die Ausbildung bei uns im Haus
ist vielfältig und abwechslungsreich“, erklärt Georg
Overs. Die beiden jungen Damen durchlaufen in
den nächsten drei Jahre unterschiedliche Abteilun-
gen wie: Gäste-und Anbieterwesen, Kommunikati-
on & Marketing Veranstaltungen, Zentrales Ser-
vices mit Buchhaltung und Rechnungswesen.

Qualifikationstest zur Fulda Challenge findet
erstmalig in der Klinik Medical Park
Bad Wiessee St. Hubertus statt

Bad Wiessee | Drei Jahre lang unterstützte Reifen-
hersteller Fulda den Yukon Quest, das härteste
und längste Hundeschlittenrennen der Welt, das
durch Alaska und Kanada/Yukon führt. Aus diesem
Sponsoring heraus entwickelte Fulda die Idee,
inmitten dieser faszinierenden Landschaft einen
arktischen Zehnkampf zu veranstalten. Jährlich
treten im Winter seither Athleten und Prominente
zu einem heute bereits legendären Extremsporte-
vent an – und das bei Temperaturen von bis zu
minus 40 Grad. Die Auswahl erfolgt dabei stets
nach dem Motto: Je härter, je spektakulärer, desto

besser! Nur der fitteste Sportler hat Chancen auf
den Sieg.
In diesem Jahr fand die Qualifikation zu diesem
Wettkampf erstmalig in der Klinik Medical Park
Bad Wiessee St. Hubertus statt. Auswahl und
Durchführung der Qualifikationstests, die zeigen
sollten, wer fit und hart genug für diesen Wett-
kampf ist, fanden dort unter der Leitung der Sport-
wissenschaftler Klaus Remuta, Maike Strobel und
Jochen Bellerich im Institut für angewandte Sport-
und Präventivmedizin (ISP) der Klinik Medical Park
Bad Wiessee St. Hubertus statt. Das ISP hat sich

ßen", so Horst Staab. "Wir freuen uns immer, wenn
sich unsere langjährigen Stammgäste für den ein-
wöchigen Urlaub im September anmelden", so
Martha und Hans Kandlinger (links). Wenn die

"Chemie" stimmt, sind glückliche Urlaube vorpro-
grammiert.

Fotos: TTT GmbH

v.l. Katharina Stöckner, Georg Overs und Franziska
Gerr.
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einen Namen als leistungsdiagnosti-
sches Untersuchungszentrum zum
Beispiel des Deutschen Sportbun-
des oder des Olympiastützpunktes
Bayern gemacht und betreut dort
Athleten und Nationalmannschaften
verschiedenster Sportarten sowie
auch Hobbysportler und Sportein-
steiger aller Altersgruppen.
Für die Qualifikation zur Fulda Chal-
lenge standen für die Wettkampf-
Aspiraten verschiedene Tests mit
den Schwerpunkten Kraft, Schnel-
ligkeit, Ausdauer und Koordination
auf dem Plan, um aus den Ergebnis-
sen die jeweils besten zwei Sportler
aus den Ländern Deutschland,
Österreich und der Schweiz zu ermitteln. Die gebil-
deten Teams werden nun vom 14. bis 21. Novem-

ber 2014 nach Kanada in den Yukon reisen, um
sich dort den Titel zu holen.

Teilnehmer des Qualifikationstests für die diesjährige Fulda Challen-
ge, betreut und angeleitet unter anderem von Jochen Bellerich (re),
Institut für angewandte Sport- und Präventivmedizin (ISP) der Klinik
Medical Park Bad Wiessee St. Hubertus

Einschulung: Lernen muss man wollen

Es ist Oktober. Die Zeit rennt und obwohl die
Monate in geordneter Regelmäßigkeit und immer
gleich daherkommen, gibt es viel Neues. Im Herbst
wird alles ruhiger und der Mensch findet zwischen
seinen Tätigkeiten zu einer Art Beschaulichkeit, die
ihn außen nicht ändert. Die Natur macht es auffäl-
liger und wechselt ihr schönes grünes Kleid,
schlüpft wieder in ihr knallbuntes und wird von den
übermütigen Herbstwinden umwirbelt. Da kann
man jetzt seine kleinen Spaziergänge zur Seepro-
menade machen und sich in eines der drei, den
norddeutschen Strandkörben nachempfundenen
„Wetterhäusl“ setzen, kann die Aussicht auf den
See genießen und nebenbei aufpassen, was die
Kinder beim Kletternetz, Wasser-Drehrad und den
anderen Anziehungspunkten so alles machen. Ein
herrlicher Platz! Und da sind auch Schulanfänger
dabei, die gerade ihren ganz ernsten, wichtigen
Schritt im Leben gemacht haben.

Die Schule anfangen ist für jeden Menschen auch
so was, was als Regelmäßigkeit daherkommt, und
die meisten sind stolz auf ihren Schulranzen mit
Heften, Stiften und Federmäppchen und Brotzeit-
büchse und sind voll Eifer. Schnell schließen sie
Freundschaften. Heute wird ja wirklich alles dafür
getan, dass schöne Schulräume zur Verfügung
stehen in ordentlichen, sauberen Schulhäusern die
bei Kälte beheizt sind, dass tüchtige freundliche
Lehrkräfte da sind und sogar ein Pause-Kiosk, falls
was gebraucht wird. Ja, ja, ich weiß dass das alles
normal und für manchen gar nicht der Rede wert
ist. Die Selbstverständlichkeit, mit der in unserem
Staat, oder Land (wie man will) alles das, was über
Jahrzehnte hin mühsam aufgebaut worden ist und
beinahe kostenlos zur Verfügung steht, benutzt
wird, ist schon längst in die Gefahrenzone, die
Gleichgültigkeit heißt, abgedriftet. Als Beispiel soll
dieser nette, junge, deutsche Mann dienen, den
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man im TV an vollbepackten Einkaufsstellagen
vorbeigehen sah, und der als Johann Löwen vor-
gestellt wurde und jetzt lesen und schreiben kann.
Arbeiten kann er jetzt auch.
Das ist doch ganz normal, denkt der normale
Erwachsene und täuscht sich so, wie ich mich
getäuscht habe, als ich damals, Anfang Septem-
ber, voller Zweifel hörte, was Frau Fischer da im
Mittagsmagazin sagte. Sie sagte: Jeder 7. in
Deutschland kann nicht lesen und schreiben. Vom
Rechnen sagte sie nichts, und zuerst dachte ich,
na ja, die vielen Zugewanderten aus aller Herren
Länder....., aber es war anders. Beim Namen
„Löwen“ denkt man ja unwillkürlich an die belgi-
sche oder niederländischen Grenze und die ist ja
„weit weg“ und für Bayern keine Gefahr- aber
stimmt das? Ich hoffe es sehr. Also der „Löwen
Hansi“ hatte seine Schule durchlaufen- („laufen“
ist wohl ein Hinweis), er fand einen Lehrplatz und
erst da stellte sich heraus, dass er nicht lesen und
schreiben konnte. Er selbst sagte, dass er sich halt
immer so „durchmogeln“ konnte und zuletzt sogar
sein Abschlusszeugnis bekam. Da soll jetzt jeder
selbst denken, was er sich da denkt! [Vielleicht
„der arme Lehrmoasta !“] und davon gibt es also
laut TV 14 % . Das ist einfach zu viel. Auch für eine
„Spaßgesellschaft.“
Tugenden sind ja längst altmodisch, oder „out“
Wird den Buben und Mädchen überhaupt noch

das große Geheimnis verraten, dass „Meister-
schaft“ , die früher erstrebenswert erschien, durch
Training oder üben-üben-üben erreicht wird? Alter
Hut? Ich glaube nicht, denn jetzt kann ja der
Löwen Hansi lesen und schreiben und schaute
ganz glücklich und hocherfreut in die TV-Kamera
und man freut sich mit ihm. Wirklich; denn er wird
seinen Lebensweg meistern. Er hatte das große
Glück eine Lehrerin zu finden, die sich die Mühe
machte, ihm verspätet das beizubringen, was ver-
säumt wurde. Was er selbst versäumt hatte. Sie
sagte, als wir begannen, schreiben zu üben, fing er
an zu zittern und zu weinen. Aber er hielt es bei ihr
aus. Und womit beginnt jetzt eigentlich das Ler-
nen? Das beginnt schon ganz früh, wenn die Mut-
ter dem kleinen Erdenbürger das Leben geschenkt
hat. Dann geht’s schon los mit dem Schlucken ler-
nen. (Wohlbehütet ist diese Zeit bei den meisten.
Gott sei Dank.) und unmerklich mit dem Kopf-
hochhalten, das ist auch schon so ein Lernen, das
die Muskeln kräftigen muss, später kommt sitzen,
aufstehen, gehen , und den Eltern frei entgegen-
laufen! Alles sind nur kleine Marksteine im Leben,
wie das Fußballspielen und eben das Lesen und
das Schreiben. Lernen ist wie rudern gegen den
Strom. Wer aufhört, treibt zurück.

Hermine Kaiser

Zeugen Jehovas
Wöchentliche Bibelbetrachtungen im Königreichsaal in der Jägerstraße 6a, Tel. 08022-83489

Blumen
Marile Mereis
Ihr Fleurop-Dienst
in Bad Wiessee
Sanktjohanserstraße 17
83707 Bad Wiessee
Telefon 0 80 22 / 81166 · Fax 8 53 61

�



Notdienste
Polizei 110 *
Feuerwehr 112 * (* = ohne Vorwah)
Rettungsleitstelle (ärztlicher Notfalldienst nachts und
an den Wochenenden 112)
Zentralkrankenhaus Agatharied, Hausham
Tel. 08026-393-0
Helferkreis für verunglückte Gäste: Tel. 08022-2506

Zahnärzte
03.10.14 Tag der Deutschen Einheit
Dr. Johannes Stitzinger, Bad Wiessee
Ludwig-Thoma-Str. 2, Tel.: 08022/97813

04.10.14
Dr. Franz Haag, Tegernsee
Adelhofstr. 1, Tel.: 08022/1505

05.10.14
Dr. Rainer Stock, Rottach-Egern
Nördliche Hauptstr. 24, Tel: 08022/65131

11./12.10.14
Dr. Dr. Hans-Joachim Schütz, Rottach-Egern
Nördliche Hauptstr. 18, Tel.: 08022/26611

18./19.10.14
Dr. Tobias Köhler, Gmund
Wiesseer Str. 3, Tel.: 08022/74466

25./26.10.14
Dr. Sitta Letocha-Bestler, Tegernsee
Rathausplatz 8, Tel.: 08022/4449

Hospizkreis im Landkreis Miesbach e. V.
Ausgebildete Helfer/Innen unterstützen Sie ehrenamtlich
bei der Begleitung Ihrer schwerstkranken und sterbenden
Angehörigen. Auskunft unter Tel. 08024 / 4779855 oder
Fax 08024 / 4779854, www.hospizkreis.de

Johanniter-Unfall-Hilfe
Kreuth-Weissach, Hammerschmiedstraße 3a,
Tel. 08022-5400

Anonyme Alkoholiker
Treffen Freitag um 19.30 Uhr im alten Pfarrheim Maria-
Himmelfahrt/Nebengebäude

Al-Anon
Die Al-Anon-Familiengruppe (Verwandte und Freunde
von Alkoholikern) jeden Freitag um 19.30 Uhr im Evan-

gelischen Pfarramt, Bad Wiessee, Kirchenweg 4.
Caritas – Fachambulanz für Suchterkrankungen
Orientierungsgruppe jeden Montag um 17.30 h im Quiri-
nal Tegernsee, Seestr. 23.
Kontakt: Frau Schnitzenbaumer, Tel. 08025 / 280 660
(auf für Vereinbarung von Einzelgesprächen).

WEISSER Ring Miesbach
Der Weisse Ring bietet Hilfe für Personen, die Opfer
einer Straftat geworden sind. Opfer von Kriminalität und
Gewalt erhalten vielfältige Unterstützung.
Weitere Informationen unter Tel. 08024-6084370 oder
Internet: www.weisser-ring.de

Oktober 2014
1. Kloster, Tegernsee
2. Antonius-Vital, Bad Wiessee
3. Arnica, Waakirchen-Schaftlach
4. Hof, Tegernsee
5. Luitpold, Bad Wiessee
6. Maximilian, Gmund
7. Leonhardi, Weissach
8. Alpina, Dürnbach
9. Wallberg, Rottach-Egern
10. Marien, Gmund
11. Seelaub, Rottach-Egern
12. Löwen, Waakirchen
13. Kristall, Rottach-Egern
14. Kloster, Tegernsee
15. Antonius-Vital, Bad Wiessee
16. Arnica, Waakirchen-Schaftlach
17. Hof, Tegernsee
18. Luitpold, Bad Wiessee
19. Maximilian, Gmund
20. Leonhardi, Weissach
21. Alpina, Dürnbach
22. Wallberg, Rottach-Egern
23. Marien, Gmund
24. Seelaub, Rottach-Egern
25. Löwen, Waakirchen
26. Kristall, Rottach-Egern
27. Kloster, Tegernsee
28. Antonius-Vital, Bad Wiessee
29. Arnica, Waakirchen-Schaftlach
30. Hof, Tegernsee
31. Luitpold, Bad Wiessee

November 2014
1. Maximilian, Gmund
2. Leonhardi, Weissach
3. Alpina, Dürnbach
4. Wallberg, Rottach-Egern
5. Marien, Gmund
6. Seelaub, Rottach-Egern

Apotheken
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